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 Die neue Arztpraxis in Flachslanden. Foto: Hans Henninger 
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Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

 
 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle Feuer-

wehreinsätze, vorwahlfrei aus Festnetz und 
Handy. 
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr 
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Erscheinungstermin: 23.02.2019 
 
 

Ärzte 
 
 

Dr. med. Markus Raster 
INTERNISTISCHE HAUSARZTPRAXIS 

Marktplatz 2 
91604 Flachslanden 

 

Tel. 09829/ 93 27 99 - 7 
 
 

Öffnungszeiten 
Montag  08:00 ς 13:00 & 15:00 ς 18:00 Uhr 
Dienstag 08:00 ς 13:00 & 15:00 ς 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 ς 13:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 ς 13:00 & 15:00 ς 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 ς 13:00 Uhr 
 
 

24 h-Rezept-Telefon: 09829/ 93 27 99 ς 8 
 

Nutzen Sie auch unseren besonderen Service der 
durchgehenden telefonischen Erreichbarkeit und 
Anwesenheit einer Arzthelferin auch zwischen der 
regulären Sprechstundenzeiten. Sie erreichen un-
sere Praxis also telefonisch immer Mo./Di./Do. von 
08.00 ς 18.00 h und Mi./Fr. von 08.00 ς 13.00 h. 
 

www.arztpraxis-raster.de 
 

 
 

Dr. med. Ingo Hartmann 
Allgemeinmedizin 

91604 Flachslanden, Marktplatz 1 
Telefon: 09829/ 9 32 92 77, Fax: 9 32 92 78 

 
 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag ab 8:00 Uhr 
sowie nachmittags ab 14:00 Uhr 

nach Vereinbarung 
 

 

 

Dr. med. Uwe Keppler 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 
Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten in Rügland 
Montag  12.00 bis 16.30 Uhr 
Dienstag 12.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag  07.30 bis 10.00 Uhr 
Do. Blutentnahme nach Vereinbarung 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 
Hauptstelle in Weihenzell, Tel. 09802-9581560 
Äußere Ansbacher Straße 14, 91629 Weihenzell 
 

 

 

mailto:hans.henninger@flachslanden.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
mailto:karin.zink@flachslanden.de
mailto:gabriele.kuhn@flachslanden.de
http://www.flachslanden.de/rathaus/amtsblaetter
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Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.notdienst-zahn.de. 
 
 

 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8:00 ς 12:00 Uhr  
Nachmittags nur nach Vereinbarung 

 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8:00 -12:00 Uhr und 14:00 ς 19:00 Uhr 
 

 

 

 

 

Papiertonne 
Montag, 04. Februar 2019 
Montag, 04. März 2019 
 

Gelber Sack 
Montag, 04. Februar 2019 
Montag, 04. März 2019 
 

Restmüll 
Montag, 04. Februar 2019 
Montag, 18. Februar 2019 
Montag, 04. März 2019 
 

Biomüll 
Dienstag, 05. Februar 2019 
Dienstag, 19. Februar 2019 
Dienstag, 05. März 2019 
 

Problemabfallsammlung 
Samstag, 02. Februar 2019, von 12:00 bis 12:45 Uhr, 
Industriestraße, vor dem Wertstoffhof 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr 
 

 

Altpapier- und Altkleiderannahme 
 

Jeden Samstag von 09:30 ς 11:30 Uhr nimmt der 
Kleintierzuchtverein Flachslanden an seinem Ver-
einsheim, Borsbacher Straße 9, 91604 Flachslan-
den, Altpapier, Altkleider und Pappe an.  
 

Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 

 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
.ŀǳǎŎƘǳǘǘ ƛƴ YƭŜƛƴƳŜƴƎŜƴ ōƛǎ м ŎōƳ όαƴƻǊƳŀƭŜǊά ƻπ
der gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, zu 
den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   нрΣлл ϵ 
   ½ cbm   мнΣрл ϵ 
   Kleinstmenge    рΣлл ϵ 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   слΣлл ϵ 
½ cbm  олΣлл ϵ 
Kleinstmenge  млΣлл ϵ 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
Á Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
Á Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
Á Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
Á Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
Die Gründeponie ist vom 1. Dezember 2018 bis 30. 
April 2019 geschlossen. 
 
 

Umtausch der grünen  
Zusatzrestabfallsäcke bis 31.03.2019 

 

Seit 01.01.2018 gelten im Landkreis Ansbach nur 
noch die roten Zusatzrestabfallsäcke. Die Übergangs-
frist zur Nutzung der vorher gültigen grünen Säcke 
endete am 31.12.2018. Nachdem jedoch viele Bürger 
trotz der langen Übergangsfrist noch grüne Säcke be-
sitzen, bietet der Landkreis Ansbach eine einmalige 
Umtauschmöglichkeit an. Bitte gehen Sie zu Ihrer Ge-
meinde- oder Stadtverwaltung und legen Sie dort die 
grünen Säcke vor. Sie erhalten dafür neue, rote Sä-
cke. Beachten Sie: diese Umtauschmöglichkeit en-
det am 31.03.2019. Danach ist kein Umtausch mehr 
möglich.   
  

Für Fragen steht Ihnen die Abfallwirtschaft des Land-
kreises Ansbach unter der Telefonnummer 
0981/468-2323 zur Verfügung.  
  

Pressestelle 
Landratsamt Ansbach 
 
 

Jahresbescheide für Abfallgebühren 
 

Ab 25.01.2019 werden fast 50.000 Gebührenbe-
scheide der Abfallwirtschaft des Landkreises Ansbach 
an unsere Kunden versendet. Aufgrund dieser hohen 
Anzahl bitten wir um Verständnis und Geduld, da die 

http://www.zahnnotdienst.de/
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Service-Telefonnummer 0981/468-2323 der Abfall-
wirtschaft in den ersten Tagen nach Versand für ge-
wöhnlich überlastet und schwer erreichbar ist. Bitte 
verschieben Sie telefonische Nachfragen, wenn mög-
lich, auf einen etwas späteren Zeitpunkt oder wen-
den Sie sich per Mail an abrechnung@landratsamt-
ansbach.de, per Fax an 0981/468-182319 oder per 
Post an das Landratsamt Ansbach, Abfallwirtschaft, 
91506 Ansbach. Vielen Dank. 
 

Landratsamt Ansbach 
Abfallwirtschaft 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger, 
 

ich lade Sie zu den Ortsteilversammlungen  
und zur Bürgerversammlung herzlich ein. 
 

Virnsberg, am Donnerstag, 14.02.2019, um  
19.30 Uhr, Gasthaus Zum Kreuz. 
 

Kettenhöfstetten, am Donnerstag, 21.02.2019, 
um 19.30 Uhr, Gasthaus Zum Schmied. 
 

Neustetten, am Sonntag, 24.02.2019, um 19.30 
Uhr, Gemeinschaftsraum im Feuerwehrhaus. 
 

Sondernohe, am Donnerstag, 07.03.2019, um 
19.30 Uhr, Gasthaus Stöhr. 
 

Gesamte Gemeinde Flachslanden 
Offizielle Bürgerversammlung, am Donnerstag, 
14.03.2019, um 19.30 Uhr, Gasthof Rose. 
 

Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
 

 
 

Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Samstag, 23.02.2019, zwischen 11:05 und 11:20 Uhr 
 

Fundsachen 
 

Á MP3-Player, Bergleiner Weg 
Á Schwarze Damenlederhandschuhe, Neustetter 

Straße 
Á Fahrrad, Marktplatz, vor der Sparkasse 

 

Sondertermin zur Untersu-
chung von land- und forst-
wirtschaftlichen Zugmaschi-
nen 

 

Am Dienstag, 12.02.2019 findet die TÜV-Untersu-
chung statt. Anmeldungen bei der Gemeindeverwal-
tung Flachslanden, Tel. 9111-0. Die Fahrzeughalter 
werden gebeten, die Zugmaschinen in verkehrs- und 
betriebssicherem Zustand sowie gereinigt zur Vor-
führung zu bringen. 
 
 

Werner Pörsch in den Ruhestand  
verabschiedet 
 

Am 21. Dezember 2018 wurde Werner Pörsch offiziell 
in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Er 
war fast 24 Jahre Mitarbeiter im kommunalen Bau-
hof. In dieser langen Zeit erledigte er die vielfältigen 
gemeindlichen Aufgaben mit sehr großer Einsatzbe-
reitschaft und Zuverlässigkeit, so Bürgermeister Hans 
Henninger. Auf Basis eines geringfügigen Beschäfti-
gungsverhältnisses wird Werner Pörsch ab 1. Januar 
2019 weiterhin als Mitarbeiter im Wertstoffhof für 
den Markt Flachslanden tätig sein. 
 

 
 

Werner Pörsch bei der Verabschiedung 
 

mailto:abrechnung@landratsamt-ansbach.de
mailto:abrechnung@landratsamt-ansbach.de
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Wir danken ihm nochmals für seine geleistete Arbeit 
und wünschen ihm alles Gute, Gesundheit und Zu-
friedenheit für den neuen Lebensabschnitt. 
 

Zum 1. April 2018 stellte die Gemeindeverwaltung 
einen neuen Bauhofmitarbeiter ein. Der 35-jährige 
Harry Dämpfling aus Virnsberg konnte sich bereits 
mit dem breiten Arbeitsfeld des Bauhofes vertraut 
machen. 
 

Gemeindeverwaltung Flachslanden 
 
 

Neuer Service im Rathaus 
 

Im Rathaus ist ein neues EC-Kartenlesegerät instal-
liert worden. Als moderner Dienstleister bietet die 
Gemeindeverwaltung künftig die Möglichkeit an, Ge-
bühren per EC- oder Kreditkarte oder Handy-App zu 
bezahlen.  
 

Was in Supermärkten und Geschäften schon Alltag 
ist, soll nun auch die Abwicklung von Zahlungen im 
Rathaus erleichtern. Außerdem macht die Gemeinde-
verwaltung damit einen weiteren Schritt in Sachen 
Bürgernähe und Bürgerfreundlichkeit. 
 

Die EC-Karte hat sich mittlerweile als Zahlungsmittel 
etabliert, jedoch können natürlich alle Zahlungen 
nach wie vor auch in bar oder per Überweisung vor-
genommen werden. 
 

Hans Henninger 
Erster Bürgermeister 
 
 

BEKANNTMACHUNG 
Über die Eintragung für das Volksbegehren 

αwŜǘǘŜǘ ŘƛŜ .ƛŜƴŜƴά 
ό9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎǎŦǊƛǎǘ ǾƻƳ  

омΦ WŀƴǳŀǊ ōƛǎ моΦ CŜōǊǳŀǊ нлмфύ 
 

мΦ 5ƛŜ DŜƳŜƛƴŘŜ ōƛƭŘŜǘ ŜƛƴŜƴ 9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎǎōŜȊƛǊƪΦ 
 9ǎ ōŜǎǘŜƘǘ ŦƻƭƎŜƴŘŜ 9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎǎƳǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴΥ 
wŀǘƘŀǳǎ CƭŀŎƘǎƭŀƴŘŜƴΣ {ŎƘǳƭǎǘǊŀǖŜ нΣ фмслп 
CƭŀŎƘǎƭŀƴŘŜƴΣ .ǸǊƎŜǊōǸǊƻ όƴƛŎƘǘ ōŀǊǊƛŜǊŜŦǊŜƛύΦ 
mŦŦƴǳƴƎǎȊŜƛǘŜƴΥ  
aƻΦ ς CǊΦ уΥлл ς мнΥлл ¦ƘǊ 

 aƻΦ ς 5ƻΦ моΥлл ς мсΥлл ¦ƘǊ 
 ½ǳǎŅǘȊƭƛŎƘΥ 
 5ƻΦΣ лтΦлнΦнлмф ōƛǎ нлΥлл ¦ƘǊ 
 {ŀΦΣ лфΦлнΦнлмф млΥлл ς мнΥлл ¦ƘǊ 
  

нΦ WŜŘŜǊκWŜŘŜ {ǘƛƳƳōŜǊŜŎƘǘƛƎǘŜ ƪŀƴƴ ǎƛŎƘ ƴǳǊ ƛƴ Ŝƛπ
ƴŜƳ 9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎǎǊŀǳƳ ŘŜǎ 9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎǎōŜȊƛǊƪǎ Ŝƛƴπ
ǘǊŀƎŜƴΣ ƛƴ ŘŜǎǎŜƴ ²ŅƘƭŜǊǾŜǊȊŜƛŎƘƴƛǎ ŜǊκǎƛŜ ƎŜπ
ŦǸƘǊǘ ǿƛǊŘΦ 5ƛŜ {ǘƛƳƳōŜǊŜŎƘǘƛƎǘŜƴ ƘŀōŜƴ ƛƘǊŜƴ 
tŜǊǎƻƴŀƭŀǳǎǿŜƛǎ ƻŘŜǊ wŜƛǎŜǇŀǎǎ ȊǳǊ 9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎ 
ƳƛǘȊǳōǊƛƴƎŜƴΦ 

 

оΦ {ǘƛƳƳōŜǊŜŎƘǘƛƎǘŜΣ ŘƛŜ ŜƛƴŜƴ 9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎǎǎŎƘŜƛƴ 
ōŜǎƛǘȊŜƴΣ ƪǀƴƴŜƴ ǎƛŎƘ ǳƴǘŜǊ ±ƻǊƭŀƎŜ ƛƘǊŜǎ tŜǊǎƻπ
ƴŀƭŀǳǎǿŜƛǎŜǎ ƻŘŜǊ wŜƛǎŜǇŀǎǎŜǎ ƛƴ ŘƛŜ 9ƛƴǘǊŀπ
ƎǳƴƎǎƭƛǎǘŜ ŜƛƴŜǎ ōŜƭƛŜōƛƎŜƴ 9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎǎǊŀǳƳǎ ƛƴ 
.ŀȅŜǊƴ ŜƛƴǘǊŀƎŜƴΦ 

 

пΦ WŜŘŜǊκWŜŘŜ {ǘƛƳƳōŜǊŜŎƘǘƛƎǘŜ ƪŀƴƴ ǎŜƛƴκƛƘǊ 
{ǘƛƳƳǊŜŎƘǘ ƴǳǊ ŜƛƴƳŀƭ ǳƴŘ ƴǳǊ ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘ ŀǳǎǸπ
ōŜƴΦ {ǘŜƭƭǾŜǊǘǊŜǘǳƴƎ ƛǎǘ ǳƴȊǳƭŅǎǎƛƎΤ Ŝǎ ōŜǎǘŜƘǘ 
ƪŜƛƴŜ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘΣ ŘƛŜ 9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎ ōǊƛŜŦƭƛŎƘ Ȋǳ ŜǊπ
ƪƭŅǊŜƴΦ 5ƛŜ 9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎ ƪŀƴƴ ƴƛŎƘǘ ȊǳǊǸŎƪƎŜƴƻƳπ
ƳŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 

 

рΦ ²ŜǊ ǎƛŎƘ ǳƴōŜŦǳƎǘ ŜƛƴǘǊŅƎǘ ƻŘŜǊ ǎƻƴǎǘ Ŝƛƴ ǳƴǊƛŎƘπ
ǘƛƎŜǎ 9ǊƎŜōƴƛǎ ŘŜǎ ±ƻƭƪǎōŜƎŜƘǊŜƴǎ ƘŜǊōŜƛŦǸƘǊǘ ƻπ
ŘŜǊ Řŀǎ 9ǊƎŜōƴƛǎ ǾŜǊŦŅƭǎŎƘǘΣ ǿƛǊŘ Ƴƛǘ CǊŜƛƘŜƛǘǎπ
ǎǘǊŀŦŜ ōƛǎ Ȋǳ ŦǸƴŦ WŀƘǊŜƴ ƻŘŜǊ Ƴƛǘ DŜƭŘǎǘǊŀŦŜ ōŜπ
ǎǘǊŀŦǘΤ ŘŜǊ ±ŜǊǎǳŎƘ ƛǎǘ ǎǘǊŀŦōŀǊ όϠ млтŀ !ōǎΦ м ǳƴŘ 
о ƛƴ ±ŜǊōƛƴŘǳƴƎ Ƴƛǘ Ϡ млуŘ ŘŜǎ {ǘǊŀŦƎŜǎŜǘȊπ
ōǳŎƘǎύΦ 

 

6. 5ƛŜ .ŜƪŀƴƴǘƳŀŎƘǳƴƎ ŘŜǎ .ŀȅŜǊƛǎŎƘŜƴ {ǘŀŀǘǎƳƛπ
ƴƛǎǘŜǊƛǳƳǎ ŘŜǎ LƴƴŜǊƴΣ ŦǸǊ {ǇƻǊǘ ǳƴŘ LƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴ 
ǾƻƳ моΦ bƻǾŜƳōŜǊ нлму ƴŀŎƘ !ǊǘΦ ср [²DΣ ŘƛŜ 
ǳΦ ŀΦ ŘŜƴ DŜƎŜƴǎǘŀƴŘ ŘŜǎ ±ƻƭƪǎōŜƎŜƘǊŜƴǎ Ŝƴǘπ
ƘŅƭǘΣ ǿǳǊŘŜ ƛƳ {ǘŀŀǘǎŀƴȊŜƛƎŜǊ bǊΦ пс ǾƻƳ мсΦ bƻπ
ǾŜƳōŜǊ нлму ǾŜǊǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘǘ όōŜǊƛŎƘǘƛƎǘ Ƴƛǘ .Ŝπ
ƪŀƴƴǘƳŀŎƘǳƴƎ ǾƻƳ олΦ bƻǾŜƳōŜǊ нлмуΣ {ǘŀŀǘǎπ
ŀƴȊŜƛƎŜǊ bǊΦ пф ǾƻƳ тΦ 5ŜȊŜƳōŜǊ нлмуύΦ 5ƛŜǎŜ 
.ŜƪŀƴƴǘƳŀŎƘǳƴƎ ƛǎǘ ƛƴ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜǾŜǊǿŀƭǘǳƴƎ 
CƭŀŎƘǎƭŀƴŘŜƴ ōŜƛ ŘŜǊ DŜǎŎƘŅŦǘǎƭŜƛǘǳƴƎ ǿŅƘǊŜƴŘ 
ŘŜǊ ŀƭƭƎŜƳŜƛƴŜƴ mŦŦƴǳƴƎǎȊŜƛǘŜƴ ƴƛŜŘŜǊƎŜƭŜƎǘ ǳƴŘ 
ƪŀƴƴ ŘƻǊǘ ŜƛƴƎŜǎŜƘŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 
 

LƘǊ ²ŀƘƭŀƳǘ 
 
 

Manöver und Übungen der US-Streit-
kräfte; Anmeldung gem. der Bekanntma-
chung vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 
vom 19.12.2008) 
 

Folgende Übung wurde angemeldet: 
 

Art der Übung:  Tag- und Nachtübungen mit  
   Außenlandungen 
Zeitraum:  01.02.2019 - 28.02.2019 
Besonderheiten: keine 
 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöver-
schäden möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten, 
Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenannten 
Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. 
 

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von 
Ersatzansprüchen bei Manöverschäden wird auf das 
Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufga-
ben, Schadensregulierungsstelle, Regionalbüro Süd 
Nürnberg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, 
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Tel: 0911/99261-0, Fax: 0911/99261-185, hingewie-
sen. Die Handblätter können dort angefordert wer-
den. 
 

Landratsamt Ansbach, SG 31 
 
 
 
 
 

Mikrozensus 2019 im Januar gestartet 
Interviewer bitten um Auskunft 
 

Auch im Jahr 2019 wird in Bayern wie im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche 
Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevölke-
rung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen 
Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe des 
Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von beson-
ders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen 
und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozia-
len Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Kranken-
versicherung befragt. Für den überwiegenden Teil der 
Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Aus-
kunftspflicht. 
 

Im Jahr 2019 findet im Freistaat wie im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikro-zensus, eine gesetz-
lich angeordnete Stichprobenerhebung bei einem 
Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung 
werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, ins-
besondere der Haushalte und Familien, ermittelt. Der 
Mikrozensus 2019 enthält zudem noch Fragen zur 
Krankenversicherung. Neben der Zugehörigkeit zur 
gesetzlichen Krankenversicherung nach Kassenart 
werden auch die Art des Krankenversicherungs-ver-
hältnisses und der zusätzliche private Krankenversi-
cherungsschutz erhoben. Die durch den Mikrozensus 
gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahl-
reiche gesetzliche und politische Entscheidungen und 
deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung. 
 

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter 
mitteilt , finden die Mikrozensus-befragungen ganz-
jährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind 
demnach bei rund 60 000 Haushalten, die nach einem 
objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhe-
bung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 
Haushalte zu befragen. 
 

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichpro-
benverfahren ist aufgrund des geringen Auswahlsat-
zes verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belas-
tung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonne-
nen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölke-
rung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder 
der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der 
Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für 

die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich 
festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für bis zu vier 
aufeinander folgende Jahre. 
 

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen 
Erhebungen der amtlichen Statistik, umfassend ge-
währleistet. Auch die Interviewerinnen und Intervie-
wer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor 
schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis 
des Landesamts legitimieren, sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung 
per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das 
Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per 
Post an das Landesamt einzusenden. 
 

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle 
Haushalte, die im Laufe des Jahres 2019 eine Ankün-
digung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Ar-
beit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen. 
 

gez. Langer, Regierungsdirektorin 
 
 

 
 

Neue Arztpraxis Dr. Raster eröffnet 
 

Als Leserinnen und Leser unseres Mitteilungsblatts 
konnten Sie im letzten halben Jahr mitverfolgen, wie 
die Baumaßnahmen zum Bau unserer neuen Arztpra-
xis mit zwei Wohnungen planmäßig vorangeschritten 
sind. Am Mittwoch, 02.01.2019, dem ersten Arbeits-
tag des neuen Jahres, konnte nun wie vorgesehen die 
Eröffnung der neuen Arztpraxis erfolgen. 
 

 
 

Das Haus vor Beginn der Bauarbeiten 
 

Bürgermeister Henninger begrüßte dazu auch MdL 
Dr. Peter Bauer, den neuen Pflegebeauftragten der 
bayerischen Staatsregierung, Landrat Dr. Jürgen Lud-
wig und Herrn Geuter vom Kommunalbüro für ärztli-
che Versorgung in Nürnberg. In seiner Ansprache 
führte er noch einmal die Gründe aus, die den Ge-
meinderat dazu bewogen haben, selbst die Initiative 
zu ergreifen und eine Arztpraxis zu bauen. 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=0ahUKEwjEidOageHYAhUJY1AKHTzqA8wQjRwIBw&url=https://www.statistik.bayern.de/&psig=AOvVaw0EUFKJBjMJcXp6oij-F7KO&ust=1516347613714091
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Als Dr. Raster sich im Januar 2018 im Rathaus vor-
stellte und anbot, eine klassische Hausarztpraxis mit 
den üblichen Öffnungszeiten in Flachslanden zu er-
öffnen, sei das für ihn die einmalige Chance gewesen, 
nach vielen Jahren ohne vollständige bzw. nicht kon-
tinuierliche hausärztliche Versorgung einen jungen 
sehr gut qualifizierten deutschsprachigen Arzt in un-
sere Gemeinde zu bekommen. Mit der neuen Praxis 
gab es die langfristige Perspektive, die langen Jahre 
der Vakanz bzw. häufig wechselnder Ärzte und unre-
gelmäßiger Öffnungszeiten in unserer Gemeinde zu 
beenden. 
 

Er bedankte sich beim Gemeinderat für die schnelle 
Entscheidung in der Sitzung vom 22.03.2018, den 
Weg des Neubaus der Praxis mitzugehen und auch 
beim Amt für Ländliche Entwicklung und der Regie-
rung von Mittelfranken, die sofort signalisierten, dass 
die Praxis und auch die Wohnungen gefördert wer-
den können. 
 

Im April und Mai konnten in sehr kurzer Zeit die nach-
barrechtlichen Fragen mit Ev.-Luth. Kirchenstiftung 
Flachslanden geregelt werden. Dekan Hans Stiegler 
unterschrieb am 24.05. selbst die Vereinbarung mit 
dem Markt Flachslanden und den Bauantrag. Nach-
dem im Juni die Baugenehmigung des Landratsamts 
und die Förderbescheide des Amts für Ländliche Ent-
wicklung und der Regierung von Mittelfranken einge-
gangen waren, begannen am 25.06. die Bauarbeiten 
mit dem Abbruch. Am 26.07. konnte die Grundstein-
legung und am 08.08.2018, am Mittwoch vor der 
Kirchweih, bereits das Richtfest gefeiert werden. 
 

 
 

Übergabe des Förderbescheids des ALE durch Amtsleiter 
Gerhard Jörg im Rahmen des Richtfests am 08.08.2018 
 

Bürgermeister Henninger bedankte sich auch für das 
Verständnis und das Entgegenkommen der Sparkasse 
Flachslanden, die während der gesamten Bauzeit die 
Hälfte ihrer Parkplätze zur Verfügung gestellt haben. 
Ganz besonders bedankte er sich bei den beauftrag-
ten Handwerkern für die gute und termingerechte 
Ausführung der Bauarbeiten sowie den beiden Archi-

tekten Stefan und Rudi Hirsch sowie Herrn Höchs-
mann vom Büro Hirsch-Architekten für die erfolgrei-
che Zusammenarbeit. An der Zukunft des alten Enge-
rer-Hauses hätten die Gemeinde und das Architektur-
büro seit dem Erwerb lange gemeinsam geplant. Nun 
sei das Beste herausgeholt worden, was für die Ge-
meinde erreicht werden konnte. 
 

 
 

Unser Foto zeigt Bürgermeister Henninger bei der Praxiseröff-
nung. Ganz rechts Landrat Dr. Ludwig und links daneben Dr. Mar-
kus Raster 
 

Auch MdL Dr. Bauer und Landrat Dr. Ludwig betonten 
wie wichtig die ärztliche Versorgung in den Gemein-
den sei und gratulierten zur Eröffnung der Arztpraxis. 
 

Hans Henninger 
Erster Bürgermeister 
 
 

Ehrung langjähriger Mitarbeiter 
 

Anlässlich der Jahresabschlussfeier hat die Geschäfts-
leitung des Bauunternehmens Ehemann in Flachslan-
den mehrere Mitarbeiter für langjährige Betriebszu-
gehörigkeit geehrt.  
 

 
 

Unser Foto zeigt (hinten von links) Werner Ehemann, Kurt Marks, 
Bernd Hofmann, Gerd Langkammerer; vorne Christine Reinhard, 
Jutta Ehemann und Hans Ehemann 
 

Mit der Ehrenurkunde und der Anstecknadel in Silber 
der Handwerkskammer konnten für 25-jährige Be-
triebszugehörigkeit Kurt Marks und Christine Rein-
hard ausgezeichnet werden, für 20 Jahre Gerd Lang-
kammerer und Bernd Hofmann sowie in Abwesen-
heit Günter Fischer. 
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Werner Ehemann betonte, dass ein Betrieb nur so gut 
sein könne wie seine Mitarbeiter und dieser von der 
Loyalität und konstruktiven Mitarbeit aller lebe. Nur 
wenn alle gemeinsam das gleiche Ziel verfolgten, 
könne erfolgreiche Arbeit geleistet werden. Die Ge-
schäftsleitung freue sich, dass dies hier gut funktio-
niere. 
 

Bauunternehmen Ehemann 
Geschäftsleitung 
 
 

Jahreshauptversammlung der  
Freiwilligen Feuerwehr Virnsberg 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Virnsberg kam in diesem 
Jahr nur zweimal zum Einsatz. Im Rahmen der Mit-
gliederversammlung berichtete der Kommandant 
Matthias Siebert, dass zum einen die Wehr zu einem 
Unwettereinsatz im Nachbarort Sondernohe gerufen 
wurde sowie zur Beseitigung einer Ölspur. In diesem 
Jahr haben zwei Aktive die Ausbildung zum Atem-
schutzgeräteträger abgeschlossen und es wurde eine 
Leistungsprüfung durchgeführt. Es wurden zudem 16 
Übungen mit den 38 aktiven Mitgliedern abgehalten. 
Aufsummiert ergab dies rund 400 unentgeltliche Ar-
beitsstunden. In Zukunft soll die Zusammenarbeit mit 
der Stützpunktwehr im Hauptort Flachslanden ausge-
weitet werden und eine Jugendgruppe zur Ausbil-
dung abermals ins Leben gerufen werden. 
 

 
 

Das Foto zeigt David Rümler, Dieter Holler, Nicole Guggenberger, 
Alexander Helm und Bruno Beyer (von links). Foto: Freiwillige 
Feuerwehr Virnsberg/Sebastian Reeg 
 

Kreisbrandmeister Thomas Häßlein berichtete von 
den Einsätzen in seinem Dienstbezirk Ansbach-Land 
5/5 und lobte die Übungsstunden der Virnsberger 
Wehr, die in diesem Umfang für eine kleine Wehr ein-
malig seien. Er lobte auch die Idee, die Jugendausbil-
dung in Kooperation durchzuführen und warb für 
weitere Leistungsprüfungen, die er gerne in Virns-
ōŜǊƎ ōŜǎǳŎƘŜƴ ǿŜǊŘŜΦ IŅǖƭŜƛƴ ƭƻōǘŜ ŀǳŎƘ ŘƛŜ α/ƻƭŘ 
²ŀǘŜǊ /ƘŀƭƭŜƴƎŜάΣ ŀƴ ŘŜǊ ǎƛŎƘ ŘƛŜ ±ƛǊƴǎōŜǊƎŜǊ ²ŜƘǊ 
beteiligt hatte. Der anfänglichen Skepsis seitens der 

Feuerwehrführung konnte nun die Wohltätigkeit die-
ser Aktion entgegen gehalten werden. Virnsberg 
habe sich dort als positives Beispiel hervor getan. 
 

Gerd Meier stellte sich als neuer Kreisbrandinspektor 
vor. Flachslandens Bürgermeister Hans Henninger 
dankte in seinem Grußwort den Mitgliedern der 
Virnsberger Wehr für ihren Einsatz. Henninger ging 
auch auf eine Ersatzbeschaffung für das fast 40 Jahre 
alte Tragkraftspritzenfahrzeug in Virnsberg ein. Er er-
innerte an die Beschaffung des Fahrzeugs im Jahr 
2008, an der sich der Feuerwehrverein finanziell 
maßgeblich beteiligt hatte. Zusammen mit dem 
ebenfalls in die Jahre gekommenen Einsatzfahrzeug 
der Feuerwehr im Nachbarort Neustetten bestehe 
bei beiden Wehren Handlungsbedarf. Der Bürger-
meister meinte, dass in den kommenden fünf oder 
mehr Jahren Ersatzbeschaffungen realistisch seien. 
 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurden 
auch Dieter Holler, Nicole Guggenberger, Alexander 
Helm, Bruno Beyer und David Rümler für ihre 25-jäh-
rige aktive Mitgliedschaft in der FFW Virnsberg ge-
ehrt.  
 
 

Richtfest am Neubau der Schulaula in 
Flachslanden 
 

Die Marktgemeinde Flachslanden investiert 1,67 Mil-
lionen Euro und erwartet eine staatliche Förderung 
von einer Million Euro. Mit dem Aufrichten eines klei-
nen Bäumchens durch Maurermeister Johannes Förs-
ter auf dem Flachdach des Neubaus, der zwischen 
dem Rathaus und dem Schulgebäude errichtet wird, 
hat die Schulgemeinschaft mit Schulleiterin Tanja 
Schleußinger, den am Bau beteiligten Firmen und die 
Mitglieder des Marktgemeinderates das Richtfest ge-
feiert.  
 

 
 

Unser Foto zeigt den Richtspruch durch den Maurermeister Jo-
hannes Förster. Foto: Alexander Biernoth 
 

Bürgermeister Hans Henninger erinnerte in seiner 
Ansprache daran, dass der Brand im Flachsländer Kin-
dergarten im April 2016 der Anlass war, auch über 
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den Brandschutz im Schulgebäude nachzudenken. 
Seit dem Bau der Schule 1960 seien, so der Rathaus-
chef, keine Verbesserungen im Brandschutz vorge-
nommen worden und vor allem das Fehlen eines 
zweiten Rettungsweges habe schließlich dazu ge-
führt, die eingeschossige Aula abzubrechen und ei-
nen dreigeschossigen Neubau an gleicher Stelle zu er-
richten.  
 

Mit dem Neubau werde nicht nur ein zweiter Ret-
tungsweg errichtet, sondern durch den Aufzug auch 
die Barrierefreiheit sowohl des Rathauses als auch 
des Schulgebäudes erreicht. In dem Neubau erhält 
die Schule im Untergeschoss, so Henninger, einen 
Computerraum, eine Behindertentoilette, ein Stuhl-
lager sowie ein Archiv. Im Erdgeschoss werde neben 
der Aula auch noch ein Mehrzweckraum mit Küche 
eingerichtet, der auch für außerschulische Veranstal-
tungen genutzt werden kann. Die Gemeindeverwal-
tung bekommt das bisherige Lehrerzimmer als zu-
sätzliches Büro und im Obergeschoss des Neubaus 
wird eine Lernwerkstatt, das Lehrerzimmer und das 
Büro der Schulleitung eingerichtet. Die bisherige 
Schulküche werde aufgegeben, so der Bürgermeister, 
da sie wie die bisherige Schulbücherei zum Teil als 
zweiter Rettungsweg und als Zugang zum Aufzug be-
nötigt wird. 
 

Bürgermeister Henninger dankte für das professio-
nelle, saubere und gute Arbeiten der am Bau beteilig-
ten Firmen und er dankte der Schulgemeinschaft für 
die Geduld und das Verständnis für die Unannehm-
lichkeiten, die durch den Bau einhergingen. Schullei-
terin Tanja Schleußinger berichtete, dass Lehrer und 
Schüler den Baufortschritt jeden Tag von den Klas-
senzimmerfenstern beobachten konnten und sie 
dankte der Gemeinde für die Investitionen in die 
Schule. Die neuen Räume werden ein Ort sein, so 
Schleußinger, an dem sich Schüler wie Lehrer wohl-
fühlen und Spaß am Lernen haben werden. Die neue 
Grundschule Flachslanden werde, so Schleußinger, 
αŜƛƴ hǊǘΣ ŘŜǊ ½Ŝƛǘ ǳƴŘ wŀǳƳ ƭŅǎǎǘ ŦǸǊ DŜŦǸƘƭŜΣ .ŜǿŜπ
ƎǳƴƎ ǳƴŘ .ŜƎŜƎƴǳƴƎάΦ ²ƛǊ ƳǀŎƘǘŜƴΣ ǎƻ ŜǊƪƭŅǊǘŜ ŘƛŜ 
Schulleiterin weiter, den Kindern Zeit lassen für Expe-
rimente und eigene Wege, und deshalb freuen sich 
alle schon auf die Lernwerkstatt und den Computer-
raum. 
 
 

TSV Flachslanden: Herren gewinnen 
Ende Dezember 2018 den Budenzauber 
in Heilsbronn 
 

Beim alljährlichen Hallenfußballturnier in Heilsbronn 
konnte sich die erste Mannschaft erstmals in die Sie-
gerliste eintragen. In der mit 500 Zuschauern prall ge-
füllten Hohenzollernhalle lieferten die Jungs eine 

sehr starke Leistung ab und holten sich ungeschlagen 
den Turniersieg. Siegtorschütze in einem bis zum 
Schlusspfiff spannenden Finale gegen den Kreisligis-
ten vom SV Raitersaich war Johannes Gehring.  
 

Im ersten Vorrundenspiel traf man auf den Ligakon-
kurrenten vom TSV Elpersdorf. In einem umkämpften 
Spiel konnte man sich verdient mit 2:1 durchsetzen. 
Das zweite Gruppenspiel gegen den TSV Lichtenau 
konnte leider trotz 3:1 Führung nur unentschieden 
gestaltet werden. Auch im anschließenden Spiel ge-
gen den Gastgeber vom FC Heilsbronn wurde der 
mögliche Sieg kurz vor Ende aus den Händen gege-
ben. Die Partie endete mit 2:2. Zum Siegen verdammt 
traf man im abschließenden Vorrundenspiel auf den 
späteren Finalgegner vom SV Raitersaich. Tim Klein 
konnte die Schwarz-Gelben bereits in den Anfangsmi-
nuten in Führung bringen. Anders als in den beiden 
Spielen zuvor, konnte man das Ergebnis souverän mit 
1:0 über die Zeit bringen und sich somit den Grup-
pensieg sichern. 
 

Im Halbfinale ging es gegen den Kreisligisten TSV 
Windsbach. In einem hitzigen Spiel trafen der Rüglän-
der Gastspieler Johannes Gehring und Lukas Nölp. 
Nach Ende der regulären Spielzeit stand ein 2:2 zu Bu-
che. Im anschließenden 9-Meter-Schießen konnten 
Tim Hrabak und erneut Johannes Gehring für den TSV 
treffen, während Kapitän Daniel Schmidt unserer-
seits einen Elfmeter entschärfen konnte. 
 

 
 

Stehend von links: Johannes Kempf, Matthias Herbst, Daniel 
Schmidt, Tim Hrabak, Hannes Döring, Michael Zink, Lukas Nölp, 
Johannes Gehring, Nico Henninger 
Knieend von links: Julian Schuderer, Daniel Kurz, Tim Klein, Jonas 
Henninger, Dominik Emmert 
 

Im Finale kam es dann zur Neuauflage des Gruppen-
spiels gegen den SV Raitersaich. Erneut konnten sich 
unsere Herren nach toller Vorstellung mit 1:0 durch-
setzen und den Sieg mit nach Flachslanden nehmen.  
 

Zu erwähnen ist noch, dass der Preis des Siegers im 
Vorfeld nicht bekannt war. Der Ein oder Andere hier 
lesende könnte sonst denken, dass die Motivation 
ausschließlich daraus resultierte. Die gewonnene 
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Brauereifahrt nach Reichelshofen nehmen wir den-
noch gerne mit! 
 

Mit diesem Erfolgserlebnis im Rücken wollen wir 
auch in der Rückrunde angreifen und versuchen, den 
zweiten Tabellenplatz in der Kreisklasse II zu verteidi-
gen und uns damit für die Aufstiegsrelegation in die 
Kreisliga qualifizieren. Wir würden uns über euren 
Besuch und die Unterstützung der Mannschaft sehr 
freuen. Wir sehen uns am Hammerweg! 
 

Schwarz-Gelbe Grüße, 
TSV Flachslanden  
 
 

Generationswechsel vollzogen - Chris-
toph Strauß tritt in die Fußstapfen seines 
Vaters - Mitgliederzahl auf Rekordniveau 
 

Dem Schützenverein Virnsberg ist ein großer Schritt 
in die Zukunft gelungen. Bei den Neuwahlen im Rah-
men der Jahreshauptversammlung am 11. Januar 
wurde Christoph Strauß zum Nachfolger seines Va-
ters Michael auf den Posten des 1. Vorstands ge-
wählt. Sabine Naus steht als 2. Vorstand ebenso wei-
terhin zur Verfügung wie auch Schriftführerin Petra 
Guggenberger. Die Nachfolge von Horst Seufert als 
Kassier tritt Stefan Guggenberger an. Der Generati-
onswechsel ist damit auch im Bereich der Führungs-
ämter vollzogen. 
 

41 Versammlungsteilnehmer bewiesen, dass seitens 
der Mitglieder großes Interesse an der künftigen Ent-
wicklung ihres Vereines besteht. Vorstand Michael 
Strauß konnte 11 Eintritte im vergangenen Jahr ver-
melden, der Verein weist nun einen Rekordmitglie-
derstand auf. Im ersten Jahresbericht der Versamm-
lung ließ Schriftführerin Petra Guggenberger das Jahr 
2018 mit seinen 36 Veranstaltungen noch einmal Re-
vue passieren. 
 

Auch der Sportbericht, der von Sportleiter Christoph 
Strauß verlesen und mit einer Präsentation illustriert 
wurde, fiel positiv aus. Zahlreiche Erfolge sportlicher 
und "moralischer" Art zeugen von der hohen sportli-
chen Aktivität im Verein. Insbesondere die Jugendar-
beit nahm zuletzt wieder gewaltig Schwung auf. 
 

Kassier Horst Seufert musste aufgrund der digitalen 
Umrüstung der Schießanlage überdurchschnittlich 
viele Buchungen bewältigen. Hieraus resultierten im 
vergangenen Jahr erhebliche Mehrausgaben. Aktuell 
steht noch die Rückzahlung der Mitgliederdarlehen 
aus, mit welchen die Standanlage teilweise finanziert 
wurde. Hier hoffe man, so Seufert, auf eine schnelle 
Prüfung durch die Regierung von Mittelfranken, wel-
che wiederum die förderfähige Gesamtsumme fest-
stellen wird. 
 

Die Kassenprüfer Thomas Hertlein und Franz Reeg 
bescheinigten eine ordnungsgemäße Kassenführung. 
Bereits vor der regulären Prüfung fand eine projekt-
bezogene Prüfung der Buchungen für die Baumaß-
nahme statt. Dem Vorschlag der Kassenprüfer, die 
Vorstandschaft zu entlasten, folgte die Versammlung 
einstimmig.  
 

 
 

Sabine Naus, Michael Strauß; Reinhold Schmidt 
 

Unter dem Punkt Ehrungen wurde Reinhold Schmidt 
für seine Erfolge bei den Gaumeisterschaften 2017 
und 2018 beim Aufgelegt-Schießen ausgezeichnet. 
 

Für 40 Jahre treue Mitgliedschaft erhielt Horst Se-
ufert Ehrennadel und Urkunde aus den Händen von 
Sabine Naus und Michael Strauß. Seufert hat sich in 
der zurückliegenden Jahrzehnten in vielfacher Weise 
aktiv in das Vereinsleben eingebracht und verschie-
dene Funktionen bekleidet, zuletzt seit 1992 die des 
Vereinskassiers. Nicht unerwähnt blieb, dass er bei 
382 Wettkämpfen für die Virnsberger Schützen am 
Stand war.  
 

 
 

Horst Seufert, Michael Strauß 
 

Auf stolze 50 Jahre "SV Virnsberg" kann Ernst Leopold 
zurückblicken. Der aktive Aufgelegt-Schütze ist seit 
1969 Mitglied im Verein und hat viele Jahre lang den 
Nachwuchs betreut.   
 

In Abwesenheit wurde Veronika Wechsler für ihre 40-
jährige Mitgliedschaft geehrt. Die Erinnerungsur-
kunde nahm ihr Ehemann Herold Wechsler entgegen. 
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Sabine Naus, Ernst Leopold, Michael Strauß 
 

Doch nicht nur langjährige Mitglieder erhielten an 
diesem Abend eine offizielle Auszeichnung. So durfte 
Jutta Strauß sich neben einem Blumenstrauß auch ei-
nen symbolischen Anstecker und den persönlichen 
Dank ihres Mannes abholen. Sie hat ihn in 24 Jahren 
als 1. Vorstand ohne Wenn und Aber unterstützt. 
Auch Cornelia Seufert, die "ihren" Horst oftmals für 
die zeitintensive Arbeit für den Verein entbehren 
musste, wurde gedankt. Sabine Naus überreichte ihr 
einen Blumenstrauß und bat sie, auch der neuen Vor-
standschaft ihr Können bei der Dekoration des Schüt-
zenhauses zur Verfügung zu stellen. 
  

Vor der Wahl der neuen Vorstandschaft betonte Vor-
stand Michael Strauß unter Zustimmung seines lang-
jährigen Mitstreiters Horst Seufert, dass der Wandel, 
den der SV Virnsberg innerhalb der letzten Jahr-
zehnte vollzogen hat, enorm gewesen sei. So stand 
der Verein zur Zeit der Schlosswirtschaft mehrmals 
am Scheideweg. An eine Vision, wie sie aktuell gelebt 
werde, sei nicht zu denken gewesen. Strauß erinnerte 
vor allem an das Jahr 2010, in dem er gebeten wurde, 
mangels Kandidaten die Führung des Vereins ein 
zweites Mal zu übernehmen. Diesen damals schwe-
ren Schritt habe er dennoch nicht bereut, waren 
diese Jahre in der Rückschau doch die schönsten als 
1. Vorstand.  
 

Die einschneidendste Veränderung stellte die Neube-
setzung der Position des 1. Vorstands und des Kassi-
ers dar. Für Ersteren erhielt Christoph Strauß von der 
Versammlung bei einer Enthaltung einen klaren Auf-
trag. Er führt ab sofort die Geschäfte des Vereins. Ihm 
zur Seite steht das bewährte Vorstandschaftsduo aus 
den Vorjahren in Person von Sabine Naus als 2. Vor-
stand und Petra Guggenberger als 1. Schriftführerin. 
Neu im Quartett ist Stefan Guggenberger. Ihm 
kommt die verantwortungsvolle Aufgabe des Kassi-
ers zu. Neuer Sportleiter, der bereits Erfahrung in die-
sem Metier in einer früheren Besetzung sammeln 
konnte, ist Peter Reeg. Der bisherige Posten des 2. 
Schriftführers wurde in die unterstützende Rolle des 
2. Kassiers umgewandelt. Mit dieser Aufgabe wurde 
Frank Schmalfeld beauftragt. Der Kontrollausschuss 

bleibt mit Thomas Hertlein und Franz Reeg unverän-
dert. Ordentliche Rotation gab es hingegen bei den 
Schießleitern. Mit Michael Strauß, Horst Seufert und 
Johannes Strauß konnten erfahrene Mitglieder für 
die Sportausbildung gefunden werden. Irene Eise-
mann wird dem Verein als Damenleiterin auch wei-
terhin zur Verfügung stehen. Die neu geschaffene 
Funktion des "Leiters Sommerbiathlon" wird von Ro-
bert Strauß ausgeübt. 
 

 
 

Christoph Strauß, Frank Schmalfeld, Stefan Guggenberger, Horst 
Seufert, Michael Strauß, Irene Eisemann, Franz Reeg, Peter Reeg 
(hinten), Petra Guggenberger (vorn), Thomas Hertlein, Sabine 
Naus, Johannes Strauß, Robert Strauß 
 

Zum Abschluss der Versammlung gab es noch eine 
Überraschung für Horst Seufert und Michael Strauß. 
Beiden wurde eine von Sebastian Hahn gefräste Eh-
renscheibe mit der Inschrift "Liebe, Leidenschaft, Eh-
renamt für den Schützenverein Virnsberg" über-
reicht. Die Scheibe zeigt die Silhouette von Virnsberg 
und listet die Vorstandsposten der beiden jeweils ein-
graviert auf. 
 

Für den Vorstand: 
Thomas Hertlein 
 
 

Baumschneiden des  
Obst- und Gartenbauvereins Virnsberg 
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Am 28.Dezember 2018 fand wie jedes Jahr unser 
Baumschneiden statt. 
 

Zahlreiche Mitglieder versammelten sich um 14.00 
Uhr am Feuerwehrhaus Virnsberg um nach der kur-
zen Begrüßung, durch den 1. Vorstand, Michael Brad-
ley, hochmotiviert ans Werk zu gehen. Traditionsge-
mäß besuchte man anschließend die Gärten einzel-
ner Mitglieder um diversen Bäumen einen Schnitt zu 
setzen, damit sie bald wieder in voller Pracht erblü-
hen können.  
 

 
 

In diesem Jahr hatte der 2. Vorstand, Guido Schmidt 
die Neuanschaffung des Obstς und Gartenbauvereins 
und deren Handhabung, ein akkubetriebenes Multi-
funktionsgerät präsentiert. Es wurde sofort in Ge-
meinschaftsarbeit zusammengebaut und Meinungen 
ausgetauscht. 
 

Um das Multifunktionsgerät zu testen, wurde der 
Garten von Anton Guggenberger für die Einweisung 
des Gerätes zur Verfügung gestellt.  
 

 
 

Spontan wurde entschieden, auch dem Virnsberger 
Friedhof einen Besuch abzustatten, um diesen wie-
der auf Vordermann zu bringen. Sofort wurde sich an 
die wuchernde Böschung gemacht, in Gemein-
schaftsarbeit konnte die Arbeit schon nach 1,5 Stun-
den beendet werden. Getreu deƳ aƻǘǘƻ α±ƛŜƭŜ 
Hände bereiten ein schnelles Ende. 
 

¦Ƴ ŎŀΦ мсΦпр ¦ƘǊ ƎƛƴƎ Ŝǎ Řŀƴƴ ƛƴǎ DŀǎǘƘŀǳǎ α½ǳƳ 
YǊŜǳȊάΣ ƴŀŎƘ ŘŜǊ ƎŀƴȊŜƴ !ǊōŜƛǘ ƘŀǘǘŜƴ ǎƛŎƘ ŘƛŜ ¢Ŝƛƭπ
nehmer das Vesper redlich verdient.  
 

Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Teilneh-
mern recht herzlich. 
 

Michael Bradley 
1. Vorstand  
Obst- und Gartenbau Verein Virnsberg 
 
 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 11.12.2018 ς 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen wor-
den. Der Vorsitzende stellt fest, dass die Mehrheit 
der Mitglieder anwesend und stimmberechtigt ist. 
Das Gremium ist daher beschlussfähig. Der Erste 
Bürgermeister erklärt die Sitzung für eröffnet. Es 
werden keine Einwände gegen die Tagesordnung 
erhoben.  
 

2. Baupläne  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Bauvorhaben Hovsepyan/Zwickenpflug;  
Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage; 
Sondernohe, Fl.Nr. 376   
 

Die Bauherren möchten auf dem Grundstück Fl. 
Nr. 376, Gem. Sondernohe, ein Einfamilienhaus 
mit Garage bauen. Das Bauvorhaben besteht aus 
Kellergeschoss, Erdgeschoss und Obergeschoss 
mit Satteldach. Das Bauvorhaben befindet sich 
nicht im Bereich eines rechtgültigen Bebauungs-
plans. Es liegt ein positiver, bestandskräftiger und 
gültiger Bauvorbescheid vom 08.02.2018 vor (Be-
schluss des Gemeinderats vom 01.08.2017). Die 
Erschließung ist durch eine öffentliche Straße si-
chergestellt und das Grundstück ist an die zentrale 
Wasserversorgung angeschlossen. Die Abwasser-
versorgung erfolgt über den öffentlichen Kanal im 
Trennsystem. Die Angrenzer haben die Bauvorla-
gen unterschrieben.   
 

Beschluss: einstimmig  
Für das Bauvorhaben wird das gemeindliche Ein-
vernehmen nach § 36 BauGB erteilt.   
 

Bauvorhaben Bodächtel;  
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Pfarrstraße 3: Abbruch Scheune/Maschinenla-
ger, DG-Ausbau + Errichtung Dachgauben, Teilab-
bruch Viehstall, Umbau Holzschnitzelheizung + 
Bunker; Pfarrstraße 5A: Balkonausbau im 1. OG + 
Grundrissänderung; Flachslanden, Fl. Nr. 18, 
18/2, 20  
 

Der Bauherr möchte auf dem Grundstück Fl. Nr. 
18,18/2, 20, Gem. Flachslanden, mehrere zusam-
menhängende Bauvorhaben umsetzen. Zentral 
sind der Abbruch der vorhandenen Scheune/des 
Maschinenlagers sowie der Teilabbruch des Vieh-
stalls. Hinzu kommen innere Umbaumaßnahmen 
an den Wohngebäuden sowie zusätzlich der An-
bau eines Balkons im 1. OG und Dachgauben im 
DG. Die Grundrissänderung betrifft den Anbau ei-
nes Heizungsraums im Bereich der abzubrechen-
den Scheune.   
 

Die einzelnen Änderungen und Ausbauten wer-
den durch den Bauherren ergänzend erläutert. 
Das Bauvorhaben befindet sich im Innenbereich 
(Dorfgebiet). Es entspricht den planungsrechtli-
chen Vorgaben des umliegenden Gebiets. Die Er-
schließung ist durch öffentliche Straße sicherge-
stellt. Das Grundstück ist an die zentrale Wasser-
versorgung angeschlossen. Die Abwasserversor-
gung erfolgt über den öffentlichen Kanal.   
 

Beschluss: einstimmig   
Für das Bauvorhaben wird das gemeindliche Ein-
vernehmen nach § 36 BauGB erteilt.  
 

Marktgemeinderat Bodächtel nimmt an der Bera-
tung und Abstimmung nicht teil.  
 

Bauvorhaben Zimmerei Grauf, Flachslanden; 
Erweiterung der Abbundhalle mit Büro und Sozi-
alräumen; Fl. Nr. 546/14; Gem. Flachslanden; 
 

Das Bauvorhaben wird anhand der vorgelegten 
Lagepläne und Ansichten vorgesellt. Der Bauan-
trag ist noch nicht vollständig vorliegend.  
 

Der Bauherr beabsichtigt die Erweiterung der be-
stehenden Abbundhalle in östlicher Richtung. Die 
geplante Erweiterung umfasst 360m² (18,14m x 
20,08m) und eine Traufhöhe von 7,48 m. Das be-
stehende Vordach wird entsprechend der Gebäu-
deflucht ebenfalls mit erweitert. Nach der Prüfung 
der Verwaltung werden alle Festsetzungen des 
Bebauungsplans Kellerfeld eingehalten. Der Bau-
antrag kann somit im Genehmigungsfreistellungs-
verfahren behandelt werden.   
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Genehmi-
gungsfreistellung für das o.g. Bauvorhaben zu. 
 

3. Energieversorgung ς Änderung des Konzessions-
vertrags mit der N-ERGIE; Nachtragsvereinba-
rung zum Konzessionsvertrag vom 17.11.2008 
und Nachtrag vom 10.03.2011  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 
Herr Prokopczuk (N-ERGIE)  
 

Auf Grund von rechtlichen Änderungen im Rah-
men des Stromkonzessionsrechtes ist eine Über-
arbeitung des aktuellen Vertrages erforderlich. 
Die bisher geschlossenen Verträge bleiben im Üb-
rigen unberührt. Dies betrifft vor allem die Fristen, 
die sich auf Grund der Nachtragsvereinbarung 
nicht ändern, sowie die Laufzeiten des Vertrages 
(§ 11 der Nachtragsvereinbarung). Die betroffe-
nen Änderungen sind für die Gemeinde als vorteil-
haft auszulegen. Herr Prokopczuk stellt die einzel-
nen geänderten Punkte anhand eines Musterver-
trages vor. Im Einzelnen sind dies zusammenge-
fasst:  
 

- Der Netzbetreiber (N-ERGIE) räumt, bei Inte-
resse, den Telekommunikations-Dienstanbietern 
und der Gemeinde das Recht ein, Glasfaserkabel 
oder Leerrohre im Rahmen von notwendigen Ver-
legungen von Stromleitungen, mit zu verlegen. 
- Der Netzbetreiber stellt der Gemeinde auf 
Wunsch einen kostenlosen Netzplan zur Verfü-
gung, sowie bei Bedarf projektbezogene Be-
standspläne.  
- Der Ausbau von Anlagen innerhalb geschlosse-
ner Ortsteile ist zukünftig ausschließlich in Erdver-
kabelung durchzuführen.  
- Der Netzbetreiber verpflichtet sich, Schäden zu 
beheben, die auf Bauarbeiten des Netzbetreibers 
zurückzuführen sind.  
- Nach Abschluss von Bauarbeiten, übergibt der 
Netzbetreiber auf Wunsch der Gemeinde einen 
Bestandsplan über die realisierten Bauarbeiten.  
- Der Netzbetreiber berichtet der Gemeinde ein-
mal innerhalb eines Kalenderjahres, spätestens je-
doch alle drei Jahre, über die zukünftigen Entwick-
lungen im Sinne des § 1 Abs. 1 EnWG.  
- Der Netzbetreiber gewährt der Gemeinde für 
den Eigenverbrauch den höchstzulässigen Preis-
nachlass auf den Rechnungsbetrag für den Netz-
zugang im Niederspannungsnetz (§ 3 Abs. 1 Nr. 1 
KAV).  
- Erfordern kommunale Maßnahmen im öffentli-
chen Interesse Änderungen oder Sicherungen an 
den bestehenden Versorgungsanlagen trägt die 
Kosten der Anpassung die Gemeinde zu 20 % und 
der Betreiber zu 80 %, es sei denn, dass  
- sich die Gemeinde entscheidet, die Tiefbauarbei-
ten auf eigene Kosten durchzuführen. Die Arbei-
ten an den Elektrizitätsversorgungsanlagen trägt 
in diesem Fall der Netzbetreiber.  

file://///sv-app/akdbprg/Henninger/Mitteilungsblatt/2019/02_Februar/BV%20Grauf%20Wilfried/Eingabepläne%20Willy%20Grauf%20komplett.pdf
file://///sv-app/akdbprg/Henninger/Mitteilungsblatt/2019/02_Februar/BV%20Grauf%20Wilfried/Eingabepläne%20Willy%20Grauf%20komplett.pdf
file://///sv-app/akdbprg/Henninger/Mitteilungsblatt/2019/02_Februar/BV%20Grauf%20Wilfried/Eingabepläne%20Willy%20Grauf%20komplett.pdf
file://///sv-app/akdbprg/Henninger/Mitteilungsblatt/2019/02_Februar/BV%20Grauf%20Wilfried/Eingabepläne%20Willy%20Grauf%20komplett.pdf
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- Der Netzbetreiber legt der Gemeinde drei Jahre 
vor Vertragsende unaufgefordert sämtliche Un-
terlagen vor, die erforderlich sind, um eine Bewer-
tung des bestehenden Netzes vornehmen zu kön-
nen und eine neue Bewerbung um den Abschluss 
eines Vertrages vornehmen zu können.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden stimmt der Nachtragsver-
einbarung in der vorgelegten Form zu.  
 

4. Gemeindliche Wasserversorgung ς Erneuerung 
Druckerhöhungsstationen Flurstraße und Birken-
fels und Sanierung der Druckminderungs-
schächte Oberrosenbach, Unterrosenbach und 
Borsbach  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 
Herr Krach (Ing.-Büro Christofori & Partner), Herr 
Tyrach, (Wasserwart Markt Flachslanden)  
 

Der Marktgemeinderat wurde schon vor längerer 
Zeit über den Sanierungsbedarf an den Drucker-
höhungsanlagen Flurstraße und Birkenfels unter-
richtet. Wegen anderer Maßnahmen konnte in 
diesem Jahr dazu leider noch nichts veranlasst 
werden. Dazu kommen mit dem Austausch eines 
Wasserzählers in der Druckerhöhungsanlage 
Neustetten und Sanierungsmaßnahmen in den 
drei Druckminderungsschächten in Oberrosen-
bach, Unterrosenbach und Borsbach noch weitere 
dringend nötige Erhaltungsarbeiten am gemeind-
lichen Wasserleitungsnetz. Herr Krach veran-
schaulicht anhand von Fotodokumentationen den 
aktuellen Zustand der einzelnen Anlagen und be-
stätigt auch nochmal, dass hier ein dringender Sa-
nierungsbedarf besteht.  
 

Die Kosten für die Druckerhöhungsanlagen wür-
den sich nach Schätzung von Hr. Krach voraus-
ǎƛŎƘǘƭƛŎƘ ŀǳŦ ŎŀΦ фрΦллл ϵ .Ǌǳǘǘƻ ōŜƭŀǳŦŜƴΦ IƛŜǊƛƴ 
sind auch sämtliche Baunebenkosten enthalten. 
Die Kosten für die Druckminderungsschächte 
Oberrosenbach, Unterrosenbach und Borsbach 
würden sich nach Einschätzung von Hr. Krach auf 
ŎŀΦ мнлΦллл ϵ .ǊǳǘǘƻΣ ƛƴƪƭΦ .ŀǳƴŜōŜƴƪƻǎǘŜƴΣ ōŜπ
laufen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Das Ingenieurbüro Christofori und Partner wird 
beauftragt, die Sanierungsarbeiten für die Druck-
erhöhungsanlagen Flurstraße, Birkenfels und 
Neustetten (Wasserzähler) sowie für die Druck-
minderungsanlagen Oberrosenbach, Unterrosen-
bach und Borsbach auszuschreiben. 
 

5. Baumaßnahme Barrierefreiheit Rathaus und 
Umbau Grundschule ς Entscheidung über die 

Ausführung der Fassade und Vergabe des Ge-
werks Faltwand in der Aula  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 
Herr Hirsch (Hirsch Architekten)  
 

Fassade:  
 

In der Sitzung des Marktgemeinderats vom 
29.10.2018 wurde entschieden, dass der Neubau 
der Grundschule eine graublaue Fassade erhält 
und nur im Bereich der Fenster im Obergeschoss 
ein buntes Band in den Farben des Schullogos aus-
geführt wird. Die Entscheidung über die Ausfüh-
rung als Putzfassade mit Wärmedämmverbund-
system oder als vorgehängte Fassade mit Trespa-
Platten wurde bis zur Einholung von Alternativan-
geboten vertagt. Die Alternativangebote liegen 
nun vor. Demnach ergeben sich bei der Ausfüh-
rung als vorgehängte Fassade Kosten in Höhe von 
тоΦнртΣрф ϵ ōǊǳǘǘƻ όƎǸƴǎǘƛƎǎǘŜǊ .ƛŜǘŜǊ ƛǎǘ ŘƛŜ CŀΦ 
Vogel, Ansbach) und bei der Ausführung als Putz-
ŦŀǎǎŀŘŜΣ YƻǎǘŜƴ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ пфΦнмлΣнл ϵ όƎǸƴǎπ
tigster Bieter ist die Fa. Stiegler, Schwabach). Der 
tǊŜƛǎǳƴǘŜǊǎŎƘƛŜŘ ōŜǘǊŅƎǘ ǎƻƳƛǘ нпΦлптΣоф ϵΦ  
 

Architekt Stefan Hirsch erläutert die Alternativen 
im Hinblick auf Kosten, Nutzungsdauer und Wär-
medämmung.  
 

Beschluss: 9 Ja-Stimmen: 4 Nein-Stimmen  
Die Ausführung der Fassade des Neubaus der 
Grundschule erfolgt als Putzfassade mit Wärme-
dämmverbundsystem. Den Auftrag erhält die die 
Fa. Stiegler, Schwabach als günstigster Bieter mit 
ŜƛƴŜƳ !ƴƎŜōƻǘǎǇǊŜƛǎ Ǿƻƴ пфΦнмлΣнл ϵ ōǊǳǘǘƻΦ 
 

Faltwand:  
 

Es wurden drei Angebote abgegeben. Das güns-
ǘƛƎǎǘŜ !ƴƎŜōƻǘ ǿǳǊŘŜ Ƴƛǘ нмΦтфсΣлп ϵ Ǿƻƴ ŘŜǊ CŀΦ 
Kneitschel, Colmberg abgegeben. Die Kosten-
ǎŎƘŅǘȊǳƴƎ ƭŀƎ ōŜƛ нмΦпнл ϵΦ 5ƛŜ ƎŜǇƭŀƴǘŜ CŀƭǘǿŀƴŘ 
wird von Hr. Hirsch anhand von Bildern vorge-
stellt. Es ist eine verschiebbare Wand mit Glasele-
menten vorgesehen. Die Wand soll sich leicht ver-
schieben lassen. Seitens des Marktgemeinderates 
wird angefragt, ob die vorgestellte Wand auch 
dichtschließend ist und auch einen gewissen 
Schallschutz bietet. Es wird auch diskutiert, ob 
eine Trennwand grundsätzlich erforderlich ist und 
ob es zu den Glaselementen noch Alternativen 
gibt.  
 

Hr. Hirsch führt dazu aus, dass die Wand dicht-
schließend ist. Die Glaselemente könnte man zu-
sätzlich noch mit Folie verkleiden oder anderwei-
tig beschichten. Es soll auch einen blickdichten Be-
reich auf Sitzhöhe geben.  
 

Beschluss: 12 Ja-Stimmen: 1 Nein-Stimme  

file://///sv-app/akdbprg/Henninger/Mitteilungsblatt/2019/02_Februar/Konzessionsvertrag%20N-ERGIE/Konzessionsvertrag%20Muster.pdf
file://///sv-app/akdbprg/Henninger/Mitteilungsblatt/2019/02_Februar/Konzessionsvertrag%20N-ERGIE/Konzessionsvertrag%20Muster.pdf
file://///sv-app/akdbprg/Henninger/Mitteilungsblatt/2019/02_Februar/Druckerhöhungen/Kostenannahme.pdf
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Das Gewerk Faltwand in der Aula wird nach dem 
oben ausgeführten Vergabevorschlag zum Ange-
ōƻǘǎǇǊŜƛǎ Ǿƻƴ нмΦтфсΣлп ϵ ƛƴƪƭΦ aǿ{ǘΦ ŀƴ ŘƛŜ CŀΦ 
Kneitschel, Colmberg vergeben.  
 

6. Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept 
(ILEK) ς Vorstellung der Planung für das Kern-
wegenetz und Beschlussfassung  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger
  

Die BBV-Landsiedlung hat mittlerweile das Ergeb-
nis der "Vereinfachten bautechnischen Untersu-
chung" der Kernwege für die NorA-Gemeinden 
vorgelegt. Die entsprechende Karte für das Gebiet 
des Marktes Flachslanden wurde ausgehändigt. 
Die Kernwege wurden bei der Bestandsaufnahme 
gemäß ihres Ausbauzustandes in Abschnitte und 
in drei Zeithorizonte (Zeitliche Umsetzungsemp-
fehlung) unterteilt. In der vorgelegten Karte sind 
die Wege nach ihrer zeitlichen Umsetzungsemp-
fehlung eingefärbt:  
 

- Rot = kurzfristig - Umsetzung empfohlen inner-
halb der nächsten 10 Jahre  
- Gelb = mittelfristig - Umsetzung empfohlen in-
nerhalb der nächsten 10 - 25 Jahre  
- Grün = langfristig - Umsetzung empfohlen frü-
hestens in 25 Jahren   
 

Übergeordnete Kernwege (Gemeindeverbin-
dungsstraßen) sind orange umrandet, Ergänzende 
Kernwege (sonstige öffentliche Wege) sind 
schwarz umrandet. Die Planung und Reihenfolge 
der Umsetzung wurde bereits mit dem Amt für 
Ländliche Entwicklung abgestimmt. Sollte die der-
zeitige zeitliche Umsetzungsempfehlung aufgrund 
von besonderer Beanspruchung (hohe Frequen-
tierung) des Weges, entsprechend angepasst wer-
den, muss dies bis zum 17.12.2018 mitgeteilt wer-
den. Bereits im Vorfeld der Planung wurden die 
Wege mit den Ortsobmännern des Bauernver-
bands sowie den drei Bürgermeistern bespro-
chen, um den grundsätzlichen Bedarf zu ermit-
teln.  
 

Vom Marktgemeinderat Meßlinger wird die Frage 
aufgeworfen, mit welchen Kosten die Gemeinde 
beim Ausbau der Wege zu rechnen hat. Weiterhin 
ǎŜƛ ƛƘƳ ƴƛŎƘǘ ƪƭŀǊΣ ǿŀǎ ŘŜǊ .ŜƎǊƛŦŦ α!ǳǎōŀǳά ƪƻƴƪπ
ret bedeute. Er weist ebenfalls auf Umweltbe-
lange hin, die unter Umständen beim Ausbau der 
Wege zu beachten sind. Erster Bürgermeister 
Henninger antwortet, dass Einzelheiten des Aus-
baus während der Planungsphase konkretisiert 
würden und Umweltbelange selbstverständlich 
berücksichtigt würden. Konkretere Planungen 
seien jetzt noch nicht vorhanden, da es sich um ei-
nen ersten frühzeitigen Planungsentwurf handelt. 

Es wird die vorgestellte Priorisierung der einzel-
nen Wege diskutiert. Insbesondere die auf der 
ǾƻǊƎŜƭŜƎǘŜƴ YŀǊǘŜ αǊƻǘά ƳŀǊƪƛŜǊǘŜƴ όƪǳǊȊŦǊƛǎǘƛƎŜƴύ 
Wege werden genauer Beleuchtet. Marktgemein-
derat Hofmann wendet ein, dass der Wegeab-
schnitt 118.2 zwischen dem Hörhof und der Ge-
meindeverbindungsstraße Sondernohe-Esbach 
wegen der starken Hanglage so wie vorgesehen 
nicht benutzt wird. Stattdessen wird ein südlich 
davon gelegener Weg benutzt. Bürgermeister 
Henninger sagt zu, dass dies mit der BBV-Land-
siedlung noch geklärt werde. Er wisse nicht, wa-
rum so wie vorgelegt erfolgt sei. Weitere Verbin-
dungen und kleinere Änderung werden diskutiert. 
 

Beschluss: 12 Ja-Stimmen: 1 Nein-Stimme  
Der vorliegenden Netzstruktur des ländlichen 
Kernwegenetzkonzeptes, welche im Rahmen der 
Besprechung mit den Ortsobmännern des Bauern-
verbands von der BBV-Landsiedlung erarbeitet 
wurde, wird mit folgenden Ergänzungen zuge-
stimmt (Grundlage ist die vorgelegte Konzeptpla-
nung vom Dezember 2018):  
 

- Der Wegabschnitt 234.1 (Virnsberg, Ringweg) 
ǎƻƭƭ Ǿƻƴ αƎǊǸƴά όƭŀƴƎŦǊƛǎǘƛƎŜ tƭŀƴǳƴƎύ ŀǳŦ αƎŜƭōά 
(mittelfristige Planung) geändert werden.  
- Der Wegabschnitt 118.2 (Hörhof-Esbach) (rot ς 
kurzfristig) soll nochmal genauer begutachtet 
werden. Dieser wird auf Grund der topografischen 
Lage (starke Hanglage) nicht genutzt. Der südlich 
hiervon gelegene Wegabschnitt (bisher nicht in 
der Betrachtung) wird bisher verwendet, um die 
landwirtschaftlichen Flächen zu erreichen.  
- 5ŜǊ ²ŜƎŀōǎŎƘƴƛǘǘ ммпΦн ǎƻƭƭ ό±ŜǊōƛƴŘǳƴƎ αtǊƻπ
ƳƛƭƭŜǿŜƎά-AN 17) soll in Richtung alter Kläranlage 
Flachslanden nach Süden erweitert werden, so-
dass in der Achse AN 21 ς AN 17 ς Sportgelände 
Flachslanden ς AN 21 eine vollständige Umfah-
rung des Ortskerns möglich wird.  
- Hierfür soll auch der Wegabschnitt 113.2 im 
nördlichen Bereich (Anschluss AN 21) von gelb 
(mittelfristig) in rot (kurzfristig) umgestuft wer-
den.  
- 5ƛŜ ²ŜƎŀōǎŎƘƴƛǘǘŜ ннсΦм όαtǊƻƳƛƭƭŜǿŜƎάύ ǳƴŘ 
231.1 und 231.2 (Oberrosenbach-St 2253) sollen 
von gelb (mittelfristig) in rot (kurzfristig) umge-
stuft werden.  
 

Der Kategorisierung der übrigen Wegabschnitte in 
kurz-, mittel- oder langfristige Umsetzungsemp-
fehlung, entsprechend der vorliegenden Karte 
"Konzeptplan mit zeitl. Umsetzungsempfehlung" 
mit Stand Dezember 2018, wird zugestimmt. 
 

7. Vereinsförderung ς Antrag des SV Virnsberg we-
gen Einbau elektronischer Schießstände  
 

file://///sv-app/akdbprg/Henninger/Mitteilungsblatt/2019/02_Februar/Kernwegenetz/KWN_NorA_ZUE_Flachslanden.pdf
file://///sv-app/akdbprg/Henninger/Mitteilungsblatt/2019/02_Februar/Kernwegenetz/KWN_NorA_ZUE_Flachslanden.pdf
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Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger 
 

Mit Schreiben vom 30.11.2018 beantragte der SV 
Virnsberg eine Förderung wegen Einbau elektro-
nischer Schießstände. Die Gesamtkosten des Ein-
baus belaufen sich laut vorgelegten Belegen auf 
рнΦнтуΣтс ϵΦ 5ŀǾƻƴ ǎƛƴŘ {ŀŎƘŀǳŦǿŜƴŘǳƴƎŜƴ ƛƴ 
IǀƘŜ Ǿƻƴ плΦфснΣсм ϵ ŜƴǘǎǘŀƴŘŜƴΦ !ǳŦ ŘŜƴ DŜπ
meinderatsbeschluss vom 20.03.2018 wird ver-
wiesen. Förderfähig sind demnach die tatsächli-
chen Sachaufwendungen für die Einrichtung der 
zwölf Schießstände (Schießstände im engeren 
Sinn zzgl. notwendiges Zubehör und Material zum 
Umbau). Die Förderung beträgt 10 % der Gesamt-
ƪƻǎǘŜƴΣ ƧŜŘƻŎƘ ƴƛŎƘǘ ƳŜƘǊ ŀƭǎ оΦулл ϵΦ 5ŜǊ {± 
Virnsberg beantragt nun 10 % Förderung aus den 
entstandenen tatsächlichen Sachkosten 
(40.962,61 ς мл҈ Ґ пΦлфсΣнс ϵύΦ  
 

Beschluss: 5 Ja-Stimmen : 8 Nein-Stimmen  
 

Der Markt Flachslanden stimmt einer Änderung 
des Beschlusses vom 20.03.2018 (TOP 5 - Förde-
rung der Vereinsarbeit ς Antrag auf Zuwendung 
des SV Virnsberg i.S. Erneuerung der Schieß-
stände) dahingehend zu, dass die maximal mögli-
ŎƘŜ CǀǊŘŜǊǳƴƎ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ оΦулл ϵ ŀǳŦƎŜƘƻōŜƴ 
wird. Der Markt Flachslanden gewährt einen Zu-
ǎŎƘǳǎǎ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ пΦлфс ϵΦ  
 
Der Beschlussvorschlag ist damit abgelehnt. Dem 
SV Virnsberg wird entsprechend dem Beschluss 
vom 20.03.2018 eine Förderung in Höhe von 
оΦулл ϵ ƎŜǿŅƘǊǘΦ  
 

8. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
19.11.2018 ς öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Geneh-
migung der Niederschrift der Sitzung vom 
29.10.2018 ς öffentlicher Teil. Der Marktgemein-
derat erhebt keine Einwände.  
 

Beschluss: einstimmig  
 

Die Niederschrift der Sitzung vom 29.10.2018 ς öf-
fentlicher Teil wird genehmigt.  
 

7. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse 
 

Entfällt 
 

8. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger berichtet über 
die Informationsfahrt im Rahmen der Initiative 

boden:ständig. Ziel war der Ortsteil Hagenohe 
der Stadt Auerbach i. d. OPf., in welchem im Rah-
men von boden:ständig bereits umfangreiche 
Maßnahmen zum Hochwasserschutz durchge-
führt wurden. Die Besichtigung der Ortschaft 
wird dem Marktgemeinderat anhand einer Foto-
dokumentation vorgestellt. 
 
 

 

 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

 

Sternstunden 
 

 

Die von den Kindern im Rahmen der Jugendkulturtage 
gestalteten Sterne erbrachten einen Erlös von 158,-- 
Euro. Diesen Betrag habe ich an Sternstunden über-
wiesen.  
 

 
 

Nochmals vielen Dank an alle, die dazu beigetragen 
haben, diese Aktion zu unterstützen. 
 
 

Zukunft des Lebens 
 
 

Könnt Ihr Euch vorstellen, dass der Frühling bald da ist 
und kein Baum mehr Blätter austreibt, keine Blume 
mehr blüht und kein Tier mehr zu sehen ist? Ich habe 
das Gefühl, dass unsere Erde so langsam vor unser al-
ler Augen stirbt. Irgendwie haben Menschen ihr den 
Lebensraum genommen. Die Zeit wird immer hekti-
scher und viele Menschen haben immer weniger Zeit. 
Menschen trachten jedoch insgeheim nach Ruhe und 
Frieden, verpönen Lärm und Krieg. Um die Umwelt zu 
schonen, sollen wir alle jetzt auf Wattestäbchen und 
Strohhalme verzichten. Ob das wohl reichen wird, ich 
glaube kaum. Schön wäre es, wenn Ihr Euch Gedanken 
darüber machen würdet, was Ihr persönlich dazu bei-
tragen könnt, um weniger Plastik zu benutzen. 
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Für den Valentinstag (14. Februar) habe 
ich Euch einen Spruch aus Irland ausge-

sucht: 
 

Mögest du die kleinen Wegweiser des Tages nie über-
sehen: den Tau auf den Grasspitzen, den Sonnen-
schein auf deiner Tür, die Regentropfen im Blumen-
beet, das behagliche Buckeln einer Katze, das Wieder-
käuen der Kuh, das Lachen aus Kinderkehlen, die 
schwielige Hand des Nachbarn, der dir einen Gruß 
über die Hecke schickt. Möge   D e i n   Tag durch 
viele   k l e i n e   Dinge groß werden. 
 

Eine gute Zeit wünscht Euch Eure Jugendbeauftragte 
 

Edeltraud Imschloß 
 
 

 
 

Agentur für Arbeit Ansbach 
Vortragsreihe zur Berufsorientierung 
 

Im Rahmen einer berufskundlichen Vortragsreihe für 
{ŎƘǸƭŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ {ŎƘǸƭŜǊ ǳƴǘŜǊ ŘŜƳ aƻǘǘƻ α5ƻƴπ
ƴŜǊǎǘŀƎ ǳƳ Ƙŀƭō о ƛƳ .L½ά ŦƛƴŘŜǘ am 07. Febr. 2019 
ab 14.30 Uhr im Berufsinformationszentrum ς BIZ ς 
der Agentur für Arbeit in Ansbach, Schalkhäuser Str. 
40 eine Informationsveranstaltung zum ¢ƘŜƳŀ α.Ŝπ
ǊǳŦŜ ƛƴ ¦ƴƛŦƻǊƳά statt. Die Retter in der Not ς meist 
tragen sie Uniform. Aber wer ist gemeint? 
 

Karriereberater/innen der Bundeswehr und Einstel-
lungsberater/innen der Bundespolizei, der Bayeri-
schen Polizei sowie des Zolls informieren an diesem 
Nachmittag über die Laufbahnen, das Bewerbungs-
verfahren und die Einstellungsprüfungen. Des Weite-
ren stehen die jeweiligen Mitarbeiter/innen an ihren 
Messeständen für Fragen und Auskünfte zur Verfü-
gung. 
 

Die Teilnahme ist kostenlos! 
 

Bei Gruppen / Schulklassen wird um eine vorherige 
Anmeldung unter 0981/182-333 gebeten. 
  
______________________________________________________________________________________________ 

 

Am 21. Febr. 2019 findet von 14.30 Uhr bis ca. 16.00 
Uhr im Klinikum Ansbach, Escherichstr. 1 ein Be-
triebsbesuch statt. ANregiomed ist ein Verbund der 
Kliniken Ansbach, Dinkelsbühl, Rothenburg und der 
Praxisklinik Feuchtwangen. Im Unternehmen sind 
rund 2.500 Mitarbeiter/innen tätig, die jährlich 
40.000 akutstationäre Patienten versorgen. An die-
sem Nachmittag werden vor Ort folgende Berufe vor-
gestellt: 

¶ Medizinisch-technischer Assistent (m/w) für Funkti-
onsdiagnostik 
¶ Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent 

(m/w) 
¶ Medizinisch-technischer Radiologieassistent (m/w) 
 

Die Teilnahme ist kostenlos! 
 

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist wird um vorherige 
Anmeldung unter 0981/182-333 gebeten! 
 

Das BIZ-Team Ansbach 
Heidrun Höfler 
 

 

 

Weihnachteinstimmung in der Schule 
 

Auch in diesem Jahr wollten wir 
gemeinsam auf das Weihnachts-
fest und die Ferien einstimmen 
und trafen uns gemeinsam mit 
den eingeladenen Eltern am Frei-
tag vor den Ferien in der Turn-
halle.  

 

 
 

Die Schülerinnen und Schüler hatten in den Wochen 
vorher mit ihren Lehrerinnen eifrig geprobt. Gemein-
same Lieder standen ebenso auf dem Programm wie 
Vorträge der einzelnen Klassen. Eine Überraschung 
gab es vom Schulförderverein. 
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Durch großzügige Spenden war es möglich, unsere 
Pausenkiste mit zahlreichen neuen Spielsachen zu er-
gänzen. Vielen herzlichen Dank dafür!  
 

aƛǘ ŜƛƴŜƳ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳŜƴ α{ǘƛƭƭŜ bŀŎƘǘά ƎƛƴƎŜƴ ŀƭƭŜ ƛƴ 
die wohlverdienten Ferien. 
 

Karin Gehring im Namen des Teams  
der GS Flachslanden 
 

 

Neues aus der  
Grundschule 
 

Frau Holle ließ es kräftig schneien, 
als die ganze Schule mit zwei Bus-
sen nach Ansbach in die Kammer-
spiele fuhr.  

 

 
 

²ƛǊ ǎŀƘŜƴ Ǿƻƴ αYƻƳƳŀƴŘƻ DǊƛƳƳά ŜƛƴŜ ŀōǎƻƭǳǘ ǎŜπ
henswerte und sehr kurzweilige Fassung des Mär-
chens Frau Holle.  
 

 
 

.Ŝƛ ŜƛƴŜƳ ŀƪǘƛǾŜƴ 9ƭǘŜǊƴŀōŜƴŘ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ α[ŜǊƴŜƴǘπ
ǿƛŎƪƭǳƴƎǎƎŜǎǇǊŅŎƘŜά ǳƴŘ α[ŜǊƴŜƴ Ƴƛǘ ŘŜǊ Y!¢!ά 
konnten auch zahlreiche Eltern hautnah erfahren, 
wie man Herausforderungen geschickt bewältigen 
kann. (Infos hierzu auf der Schulwebsite unter 
www.gs-flachslanden.de  KATA im Klassenzimmer) 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Tanja Schleußinger 
(Schulleiterin) 
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                         Tag der offenen Tür am  
                         Theresien-Gymnasium 
 

Das Theresien-Gymnasium, Schreibmüllerstr. 10, 
91522 Ansbach, Wirtschaftswissen- schaftliches 
und Sozialwissenschaftliches Gymnasium mit bi-
lingualem Zug und Einführungsklasse, veranstaltet 
ŜƛƴŜƴ α¢ŀƎ ŘŜǊ ƻŦŦŜƴŜƴ ¢ǸǊά ŀƳ Freitag, 22. Feb-
ruar 2019, in der Zeit von 14.30 bis 17.00 Uhr. Alle 
Interessenten sind herzlich eingeladen. Wir füh-
ren in Kleingruppen durch unsere Räume und bie-
ten Ihren Kindern ein kleines Begleitprogramm. 
Die Schulleitung steht zur Beratung zur Verfügung. 
Weiterhin informieren wir über unser erfolgrei-
ŎƘŜǎ tǊƻƧŜƪǘ α.ƭŅǎŜǊƪƭŀǎǎŜάΣ ŘŜƴ ƻŦŦŜƴŜƴ DŀƴȊπ
tagszug und unsere Tablet-Klassen. 
 

gez. 
R. Frisch, Oberstudiendirektor 
 
 

 
 
 

A u g e n 
 

Ich sehe viele Augen, ob blau oder braun,  
schaue sie mir an, statt wegzuschaun. 
Sie können lachend, ernst oder traurig sein, 
manchmal auch glasig oder nass, wenn ich wein. 
Augen sprechen eine eigene Sprache, 
man kann erkennen, ob ich schlecht drauf bin oder 
lache. 
Manchmal zeigen sie an den Schmerz 
oder ob es lacht, das kleine Herz. 
Augen können haben einen treuen Blick, 
schaun stets nach vorne und selten zurück. 
Ein kluger Wissenschaftler spricht: 
"Augen lügen nicht!" 
 

Edeltraud Imschloß 
 
 
 
 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im  
Februar 2019 
 

Zum 75. Geburtstag 
Á Michael Bindig, Kohlenplatte 11 

 

Zum 80. Geburtstag 
Á Sabine Krauß, Borsbach 33 

 

Zum 100. Geburtstag 
Á Josef Dutz, Virnsberg, Schloßgarten 7 

 
 

Geburten 
Á Theo Holler, Virnsberg, Kalkacker 14 
Á Thalia Stadler Tomoiaga,  

Bad Windsheimer Str. 38 
Á Keremsah Efe, Virnsberg, Steige 19 

 

Eheschließungen 
Keine 

 
Sterbefälle 
Á Richard Fischer, Neustetter Str. 12 
Á Hermann Held, Lockenmühle 2 
Á Maria Stocker, Neustetten, Ebenhofstr. 4 
Á Hilde Schnürch, Flachslanden 
Á Willy Schmidt, Rosenbach 

 
 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
Februar 2019 

 

 
 

Freitag, 01. Februar 
18.00 Uhr Jungschar 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 03. Februar, 5. Sonntag v. d. Passionszeit 
9.30 Uhr Kurzgottesdienst mit Pfarrer i. R. Dieter 
Chlopik 
Donnerstag, 07. Februar 
9.00 -  10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus 
Freitag, 08. Februar 
18.00 Uhr Jungschar 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Samstag, 09. Februar 
8.30 Uhr Konfitag im Gemeindehaus 
Sonntag, 10. Februar, 4. Sonntag v. d. Passionszeit 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik 
Sonntag, 10. Februar 
9.30 Uhr KiGo-live 
Montag, 11. Februar 
19.00 Uhr Vorbereitungsabend für den Weltgebets-
tag 2019 - Slowenien 
im Gemeindehaus Flachslanden 
Mittwoch, 13. Februar 
14.00 Uhr Diakonie-Betreuungsgruppe im Gemein-
dehaus 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiopa2CkPLfAhVJKVAKHUolAbwQjRx6BAgBEAU&url=https://www.sparda-machts-moeglich.de/profile/theresien-gymnasium-ansbach/&psig=AOvVaw13KMy2ZH6JN2FYM0zx4mHU&ust=1547722030186282
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Donnerstag, 14. Februar 
9.00 -  10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus. 
Freitag, 15. Februar 
18.00 Uhr Jungschar 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Freitag, 15. Februar bis Montag, 18. Februar 
Konficastle auf der Burg Wernfels 
Sonntag, 17. Februar, Septuagesimä 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Rudolf Keller 
Mittwoch, 20. Februar 
19.00 Uhr Informationsabend für den Weltgebetstag 
2019 - Slowenien 
im Gemeindehaus Flachslanden 
Donnerstag, 21. Februar 
9.00 -  10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus. 
Freitag, 22. Februar 
18.00 Uhr Jungschar 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 24. Februar, Sexagesimä 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik 
Mittwoch, 27. Februar 
14.00 Uhr Diakonie-Betreuungsgruppe im Gemein-
dehaus 
Donnerstag, 28. Februar 
9.00 -  10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus. 
Donnerstag, 28. Februar 
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus 
¢ƘŜƳŀΥ α²ŀǎ ƎƛōǘΩǎ ŘŜƴƴ Řŀ ȊǳƳ ƭŀŎƘŜƴΚά Ƴƛǘ tŦŀǊπ
rer Matthias Weiß (Neuendettelsau) 
 
 

Weltgebetstag 2019  -  Slowenien 
Freitag, 01. März 2019  -  19.00 Uhr 

Gemeindehaus Flachslanden 
mit anschließendem gemütlichen Beisammensein 

 

 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de  
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Pfarramtssekretärin Katja Kett 
Öffnungszeiten im Pfarramt: 
Dienstag und Mittwoch von 9 ς 12 Uhr 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Februar 2019 

 

 
 

CǊŜƛǘŀƎΣ лмΦлнΦнлмф 
мфΥлл {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ Ƴƛǘ {ŜƎπ
ƴǳƴƎ ŘŜǊ YŜǊȊŜƴ ǳƴŘ 9ǊǘŜƛƭǳƴƎ ŘŜǎ .ƭŀǎƛǳǎǎŜƎŜƴǎΦ 
{ŀƳǎǘŀƎΣ лнΦлнΦнлмф 
мфΥлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ 
Ƴƛǘ {ŜƎƴǳƴƎ ŘŜǊ YŜǊȊŜƴ ǳƴŘ 9ǊǘŜƛƭǳƴƎ ŘŜǎ .ƭŀǎƛǳǎǎŜπ
ƎŜƴǎΦ         
{ƻƴƴǘŀƎΣ лоΦлнΦнлмфΥ пΦ {ƻƴƴǘŀƎ ƛƳ WŀƘǊŜǎƪǊŜƛǎ 
уΥол ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ Ƴƛǘ {ŜƎπ
ƴǳƴƎ ŘŜǊ YŜǊȊŜƴ ǳƴŘ 9ǊǘŜƛƭǳƴƎ ŘŜǎ .ƭŀǎƛǳǎǎŜƎŜƴǎΦ 
млΥол !ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ Ƴƛǘ 
.ƭŀǎƛǳǎǎŜƎŜƴ 
5ƛŜƴǎǘŀƎΣ лрΦлнΦнлмф 
мтΥлл ς муΦлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ WǳƎŜƴŘƘŀǳǎΥ 9ǊǎǘƪƻƳƳǳπ
ƴƛƻƴ DǊǳǇǇŜƴǎǘǳƴŘŜ 
мфΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
мфΥпр ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ WǳƎŜƴŘƘŀǳǎΥ tŦŀǊǊƎŜƳŜƛƴŘŜǊŀǘǎǎƛǘπ
ȊǳƴƎ 
5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎΣ лтΦлнΦнлмф 
мфΥлл bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
CǊŜƛǘŀƎΣ луΦлнΦнлмф 
мфΥлл {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
{ŀƳǎǘŀƎΣ лфΦлнΦнлмф 
муΥлл wǸƎƭŀƴŘΣ {ŎƘƭƻǎǎƪŀǇŜƭƭŜΥ ²ƻǊǘπDƻǘǘŜǎπCŜƛŜǊ  
мфΥлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ 
{ƻƴƴǘŀƎΣ млΦлнΦнлмфΥ рΦ {ƻƴƴǘŀƎ ƛƳ WŀƘǊŜǎƪǊŜƛǎ 
уΥол ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ  
млΥол !ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ Ƴƛǘ ±ƻǊπ
ǎǘŜƭƭǳƴƎ ŘŜǊ CƛǊƳƭƛƴƎŜ 
aƻƴǘŀƎΣ ммΦлнΦнлмф 
mƪǳƳŜƴŜ мфΥлл CƭŀŎƘǎƭŀƴŘŜƴΣ ŜǾΦ DŜƳŜƛƴŘŜƘŀǳǎΥ 
±ƻǊōŜǊŜƛǘǳƴƎǎŀōŜƴŘ ȊǳƳ ²ŜƭǘƎŜōŜǘǎǘŀƎ нлмфΦ !ƭƭŜ 
LƴǘŜǊŜǎǎƛŜǊǘŜƴ ǎƛƴŘ ƘŜǊȊƭƛŎƘ ŜƛƴƎŜƭŀŘŜƴΦ 
5ƛŜƴǎǘŀƎΣ мнΦлнΦнлмф 
мтΥлл ς муΦлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ WǳƎŜƴŘƘŀǳǎΥ 9ǊǎǘƪƻƳƳǳπ
ƴƛƻƴ DǊǳǇǇŜƴǎǘǳƴŘŜ 
мфΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎΣ мпΦлнΦнлмф 
мфΥлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
{ŀƳǎǘŀƎΣ мсΦлнΦнлмф 
мпΥлл ς мтΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ WǳƎŜƴŘƘŀǳǎΥ .5YWπYƛƴŘŜǊπ
ǎǇŀǖ ς CŀǎŎƘƛƴƎǎŀǳǎƎŀōŜΦ !ƭƭŜ ǎƛƴŘ ƘƛŜǊȊǳ ƘŜǊȊƭƛŎƘ 
ŜƛƴƎŜƭŀŘŜƴΦ ¦ƴƪƻǎǘŜƴōŜƛǘǊŀƎ оΣπ ϵ 
мфΥлл bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ   
{ƻƴƴǘŀƎΣ мтΦлнΦнлмфΥ сΦ {ƻƴƴǘŀƎ ƛƳ WŀƘǊŜǎƪǊŜƛǎ 
уΥол {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ  
млΥол !ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ  

mailto:pfarramt.flachslanden@elkb.de
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5ƛŜƴǎǘŀƎΣ мфΦлнΦнлмф 
мсΥлл hōŜǊƴȊŜƴƴΣ aŀǊƛŜƴƘŜƛƳΥ IƭΦ aŜǎǎŜ    
мтΥлл ς муΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ WǳƎŜƴŘƘŀǳǎΥ 9ǊǎǘƪƻƳƳǳπ
ƴƛƻƴ DǊǳǇǇŜƴǎǘǳƴŘŜ 
aƛǘǘǿƻŎƘΣ нлΦлнΦнлмф 
mƪǳƳŜƴŜ мфΥлл CƭŀŎƘǎƭŀƴŘŜƴΣ ŜǾΦ DŜƳŜƛƴŘŜƘŀǳǎΥ 
±ƻǊōŜǊŜƛǘǳƴƎǎπ ǳƴŘ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴǎŀōŜƴŘ ȊǳƳ ²ŜƭǘƎŜπ
ōŜǘǎǘŀƎ нлмф ŀǳǎ {ƭƻǿŜƴƛŜƴ αYƻƳƳǘΣ ŀƭƭŜǎ ƛǎǘ ōŜπ
ǊŜƛǘΗάΦ !ƭƭŜ LƴǘŜǊŜǎǎƛŜǊǘŜƴ ǎƛƴŘ ƘŜǊȊƭƛŎƘ ŜƛƴƎŜƭŀŘŜƴΦ 
5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎΣ нмΦлнΦнлмф 
мфΥлл bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
CǊŜƛǘŀƎΣ ннΦлнΦнлмф 
мфΥлл {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
{ŀƳǎǘŀƎΣ ноΦлнΦнлмф 
мфΥлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ 
{ƻƴƴǘŀƎΣ нпΦлнΦнлмфΥ тΦ {ƻƴƴǘŀƎ ƛƳ WŀƘǊŜǎƪǊŜƛǎ 
уΥол ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ  
млΥол !ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ  
5ƛŜƴǎǘŀƎΣ нсΦлнΦнлмф 
мтΥлл ς муΦлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ WǳƎŜƴŘƘŀǳǎΥ 9ǊǎǘƪƻƳƳǳπ
ƴƛƻƴ DǊǳǇǇŜƴǎǘǳƴŘŜ 
мфΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
мфΥол ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ WǳƎŜƴŘƘŀǳǎΥ vǳƛȊŀōŜƴŘ π 9ǎ ǎƛƴŘ 
ŀƭƭŜ ƘŜǊȊƭƛŎƘ ŜƛƴƎŜƭŀŘŜƴΦ  
5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎΣ нуΦлнΦнлмф 
мфΥлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
 

Bis zum endgültigen Druck der Gottesdienstordnung 
kann es noch zu Änderungen kommen. Bitte beachten 
Sie daher die Gottesdienstordnung, die rechtzeitig in 
all unseren Kirchen ausliegt. 

 
 

α²ƛǊ ƎŜƘǀǊŜƴ ȊǳǎŀƳƳŜƴά 
In Peru und weltweit 

 

Allen Sternsingern und deren Begleitern sowie den 
Verantwortlichen in der Vorbereitung und Durchfüh-
rung der diesjährigen Sternsingeraktion 2019 und 
natürlich unseren großzügigen Spenderinnen und 
Spendern sei ein herzliches Vergelt´s Gott gesagt.  
 

Die genauen Spendenbeträge ersehen Sie im Pfarr-
brief Februar 2019, welcher rechtzeitig in all unseren 
Kirchen ausliegt.   
 

 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag 14:00 Uhr ς 18:00 Uhr; Donnerstag 16:00 
Uhr ς 18:00 Uhr; Freitag 08:00 Uhr ς 12:00 Uhr 
 
 

 
 
 
 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 
 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachslan-
den, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 
 

H36301H   
Finden Sie zu sich selbst durch Achtsam-
keit und Tiefenentspannung ς Frauen-
kurs  
Karin Sening-Lenz, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), ausge-
bildete Hypnotiseurin TMI  
4 Abende, 05.02.2019 - 26.02.2019 
Dienstag, wöchentlich, 18:00 - 20:00 Uhr  
Evang. Kindertagesstätte "Unterm Regenbogen", 
Schulstr. 1, Turnraum 
YǳǊǎƎŜōǸƘǊΥ ооΣол ϵ  
Welche Frau kennt das nicht: Im Trubel des Alltags, 
ständiger Verpflichtungen und Termine kommen wir 
kaum zum Durchatmen. Wir haben das Gefühl, jeder 
will etwas von uns und wir versuchen ständig, dass es 
"unseren Lieben" gut geht. Aber wo bleiben wir 
selbst? Wir achten kaum auf uns selbst und wissen 
oft gar nicht mehr, wer wir eigentlich sind. In diesem 
Kurs erhalten Sie die Gelegenheit, wieder zu sich 
selbst zu finden. Studien, in denen der Einfluss der 
Achtsamkeit auf das Gehirn und den Körper erforscht 
wurden, zeigen, dass Achtsamkeit eine beruhigende 
Wirkung auf das Gehirn hat. Achtsamkeit verringert 
die körperliche Stressbelastung, indem Sie Ihnen er-
möglicht, konzentrierter zu sein und den üblichen 
Schwierigkeiten des Lebens mit größerer Gelassen-
heit zu begegnen. An den vier Abenden werden wir 
uns zunächst mit den unterschiedlichen Aspekten der 
Achtsamkeit beschäftigen: 
Achtsamkeit als Fähigkeit, bewusst zu leben ς ändern 
Sie Ihren Fokus 
¶ Achtsamkeit der Gedanken 
¶ Achtsamkeit der Sprache 
¶ Stressbewältigung durch Achtsamkeit. 

Jeweils anschließend erlernen wir gemeinsam Acht-
samkeitsübungen, um entspannt und wach im Hier 
und Jetzt zu sein. Es sind Übungen, die sich auch 
leicht in den Alltag integrieren lassen.  
 

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
http://www.vhs-lkr-ansbach.de/
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C22301F   
Seltene und vergessene Tomaten ς rich-
tig säen und pflegen  
Robert Meier  
1 Abend, 18.03.2019 
Montag, 19:00 - 21:30 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2, Werkraum 
¢ŜƛƭƴŜƘƳŜǊƎŜōǸƘǊΥ уΣлл ϵ ȊǳȊǸƎƭΦ сΣлл ϵ aŀǘŜǊƛŀƭπ
kosten  
In diesem Kurs erhalten Sie viele wertvolle Informati-
onen über die Aufzucht und Pflege von Tomaten. An-
schließend werden wir die Theorie in die Praxis um-
setzen und selbst Tomaten säen. Jeder Teilnehmende 
erhält ein Kultursystem mit sechs Kammern, in die er 
je ein Samenkorn säen kann. Hierbei hat er die Mög-
lichkeit, zwischen Cocktail-, normal großen und 
Fleischtomaten zu wählen. Nebenbei beantworte ich 
Ihre Fragen. Sollten Sie für weitere Tomatenpflanzen Ma-

terial und Samen benötigen, können Sie dies im Kurs er-
werben.  

 

M35301F   
Inline-Skaten für Kinder ab 5 Jahren ς 
Anfänger/innen  
Jochen Frehner, Inline-Trainer 
1 Tag, 31.05.2019 
Freitag, 13:30 - 15:30 Uhr  
Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler, Keller-
feld 2 
YǳǊǎƎŜōǸƘǊΥ уΣлл ϵ  
In diesem Kurs wird alles spielerisch geübt, was zum 
sicheren Fortbewegen im Straßenverkehr dazu ge-
hört: Bremsen, Kurvenfahren, Fallübungen, Spiele 
mit Skatern. Teilnahmevoraussetzung: Die Kinder 
sollten auf Inlinern stehen und alleine aufstehen 
können.  
Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 
und etwas zum Trinken mitbringen.  
 

M35302F      
Ich kann schon ein bisschen Inline-Ska-
ten ς Kurs für Kinder ab 6 Jahren  
Jochen Frehner, Inline-Trainer  
1 Nachmittag, 31.05.2019 
Freitag, 15:30 - 17:30 Uhr  
Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler, Keller-
feld 2 
YǳǊǎƎŜōǸƘǊΥ уΣлл ϵ  
In diesem Kurs werden die Kenntnisse des Anfänger-
kurses noch einmal aufgefrischt und neue Übungen - 
Slalom, Hüpfen, Schanze fahren - erlernt. Teilnahme-
voraussetzung: selbstständiges, sicheres Aufstehen 
und Geradeausfahren,  Kenntnisse im Bremsen bzw. 
Besuch des Anfängerkurses.  

Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 
und etwas zum Trinken mitbringen.  
 
 

 
 

Jagdgenossenschaft 
Sondernohe/Virnsberg 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagd-
genossenschaft Sondernohe/Virnsberg, am Donners-
tag, 21.Februar 2019, um 20.00 Uhr, im Gasthaus 
Zum Kreuz in Virnsberg. 
 

Tagesordnung:  
 

1. Begrüßung und Jahresbericht  
2. Bericht des Schriftführers  
3. Kassenbericht  
4. Neuwahlen  
5. Verwendung des Jagdpachtes  
6. Wünsche und Anträge 
 

Markus Engelhard 
Vorstand 
 
 
 

EINLADUNG ZUR  
GENERALVERSAMMLUNG 2019 
 

Unsere Generalversammlung findet am Freitag, den 
08. Februar 2019 im Gasthaus Rose statt. Beginn ist 
20.00 Uhr. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfä-
higkeit 

2. Jahresrückblick und Berichte 
a) 1.Vorstand 
b) Kassier 
c) Jugendwart 
d) Gewässerwart 

3. Ehrungen 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Neuwahlen der Vorstandschaft 
6. Wünsche und Anträge 
7. Aushändigung der Jahreskarten und des 

Fangbuches (nur nach Rückgabe des letzt-
jährigen Fangbuches) 

 

Anträge müssen bis 06.02.2019 schriftlich beim Vor-
stand eingehen. 
 

Mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen 
 

Die Vorstandschaft 
der Angelfreunde Flachslanden 
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                Kolpingsfamilie Virnsberg 
 

Einladung zur Hauptversammlung am 10.02.2019, ab 
15.30 Uhr, im Jugendhaus Virnsberg. 
 

Tagesordnung: 

¶ Begrüßung 

¶ Geistliches Wort 

¶ Bericht des Vorstandes   / Rechenschaftsbericht  

¶ Aussprache zu den Berichten 

¶ Kassenbericht - Entlastung des Kassiers und der 
Vorstandschaft 

¶ Ehrungen ς Neuaufnahmen  

¶ Wünsche, Anträge, Vorschau   
 

Alfred Stocker 
Vorstand  
 
 
 
 
 
 
 

91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 
Internet: www.vgl-flachslanden.de ς Gemeinnützig tätiger Verein 

 

 

Baum- und Sträucherschnittkurs 
 

 

Der Verein für Gartenbau und Landespflege Flachs-
landen lädt zu einem Schnittkurs für Bäume und 
Sträucher ein. Wir treffen uns in der Obstanlage in 
Ruppersdorf am Freitag, den 23.02.2019 gegen 9.00 
Uhr. Gezeigt wird das Schneiden an Hochstamm, 
Busch, auch Schnittmaßnahmen an Beerensträu-
chern und Weintrauben.  
 

Kirschbaum 
1. Vorstand 
 

http://www.vgl-flachslanden.de/
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KINDERGARTENFÖRDERVEREIN  
FLACHSLANDEN 
 

Jahreshauptversammlung: 
 

Am Mittwoch, den 10.4.2019 findet im Gasthaus 
αwƻǎŜά ƛƴ CƭŀŎƘǎƭŀƴŘŜƴ ǳƳ нлΦлл ¦ƘǊ ŘƛŜ ƻǊŘŜƴǘƭƛŎƘŜ 
Jahreshauptversammlung statt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung durch die 1. Vorsit-
zende 

2. Bericht des Vorstands und des Beirats 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung der Vorstandschaft, des Beirats 

und der Kassenprüfer 
5. Festsetzung der Beitragsordnung für das Ge-

schäftsjahr 2020 
6.  Vorschau, Jahresplan und Termine 2019 
7. Wünsche und Anträge (schriftlich bis 

31.3.2019 bei der 1. Vorsitzenden einzu-
reichen) 

8. Schließung der Sitzung 
 

Eingeladen sind neben unseren Mitgliedern auch El-
tern, Großeltern und andere Interessierte. Wir hoffen 
auf zahlreiches Erscheinen, besonders im Interesse 
der Kinder.  
 

Jessica Petter, 1. Vorsitzende 

 
 
 

 
 
 
 

An alle Mitglieder ! 
 

Einladung zur ordentlichen  
Jahreshauptversammlung am 

 

Samstag, den 9. März 2019 
 

um 20.00 Uhr im Schützenhaus. 
 

TAGESORDNUNG 
 

1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Schützenmeisters über das 

abgelaufene Jahr 
3. Ehrungen 
4. Bericht des Sportleiters 
5. Bericht des Jugendleiters 
6. Bericht des Pistolenreferenten 
7. Bericht des Kassiers 
8. Bericht der Revisoren 
9. Entlastung der Vorstandschaft 
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 

(Schriftliche Anträge müssen bis Samstag, den 2. 
März 2019, beim 1. Schützenmeister eingehen.) 
 

Alle Schützenschwestern und Schützenbrüder sind 
herzlich eingeladen. Um zahlreiches Erscheinen wird 
gebeten.  
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Es wird darauf hingewiesen, dass die von der Gene-
ralversammlung gefassten Beschlüsse auch für 
nichtanwesende Mitglieder bindend sind. 
 

Gez. Udo Döring 
1. Schützenmeister 
 
 
 
 
 
 
An alle Jugendlichen im Sinne der Jugendordnung ! 

 

Einladung zur ordentlichen  
Vereinsjugendversammlung 

 

Samstag, den 9. März 2019 um 18
30 

Uhr 
 

im Schützenhaus. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Jahresbericht der Vereinsjugendleitung 
2. Bericht der Jugendsprecher, Jugendsprecherin 
3. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 

(Schriftliche Anträge müssen bis spätestens Samstag, 
2.März 2019, beim Jugendleiter eingehen.) 
 

Alle Jugendlichen, Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder bis zum 27. Lebensjahr sind herzlich einge-
laden. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
 

Die Jugendleitung 
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Flachsländer Vereine unterstützen 
Volksbegehren "Rettet die Bienen" 
 

In Kürze findet das 
 

±ƻƭƪǎōŜƎŜƘǊŜƴ α!ǊǘŜƴǾƛŜƭŦŀƭǘ ϧ bŀǘǳǊǎŎƘǀƴπ
heit in Bayern ς wŜǘǘŜǘ ŘƛŜ .ƛŜƴŜƴΗά 
 

statt. Ziel des breiten Unterstützerkreises v.a. 
aus Naturschützern, Imkern, Landwirtschafts-
verbänden und Parteien ist es, den gravieren-
den Artenschwund in Bayern stoppen, nicht nur 
bei den Bienen. Das Volksbegehren fordert ei-
nen wirksamen Verbund der Biotope in der 
Landschaft und eine nachhaltigere Landnutzung 
mit mehr Blühwiesen und deutlicher Reduzie-
rung des Pestizideinsatzes.  
 

Damit das Volksbegehren Erfolg hat, muss es 
von mindestens 10 % der stimmberechtigten 
Bürgerinnen und Bürger per Unterschrift unter-
stützt werden. Die Eintragung dazu ist in der Ge-
meindeverwaltung zwischen 31. Januar und 13. 
Februar 2019 möglich.  
Bitte unterstützen auch Sie das Volksbegehren 
und sorgen Sie mit Ihrer Unterschrift für eine le-
benswertere Heimat! 
 

Öffnungszeiten Rathaus Flachslanden 
Montag-Mittwoch 
8:00 - 12.00 und 13:00 - 16.00 
Freitag 
8:00 - 12:00 
Donnerstag, 31.01. 
8:00  12:00 und 13:00  18:00 
Donnerstag, 7.02. 
8:00  12:00 und 13:00   20:00 
Samstag, 09.02. 
10:00 - 12:00 
 

Á Angelfreunde Flachslanden 
Á Imkerverein Flachslanden 
Á Netzwerk Blühende Landschaft - Regional-

gruppe Westmittelfranken vertreten durch Gün-
ter Klößinger  

Á Obst- und Gartenbauverein Virnsberg 
Á Verein für Gartenbau und Landespflege 

Flachslanden 
Á SPD Ortsverein Flachslanden 
Á und private Unterstützung durch: 
Á Herrmann Renate 

 
 
 

 
 

Februar 
 

1. Febr. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 7. RWK Altersklasse, Schützenhaus Virnsberg 
4. Febr. 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr, Feuerwehrhaus 

Flachslanden 
6. Febr. 11:30 Uhr 
 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Monatsversammlung, Gasthaus Eisenbahn, 

Rosenbach 
6. Febr. 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
8. Febr. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 8. RWK Schützenklasse, Schützenhaus Virns-

berg 
8. Febr. 20:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Generalversammlung, Gasthof Rose, Flachs-

landen 
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10. Febr. 15:30 Uhr 
 Kolpingsfamilie Virnsberg 
 Hauptversammlung, Jugendhaus Virnsberg 
10. Febr. 08:30 ς 16:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Kreismeisterschaften Reservisten, Schützen-

haus Flachslanden 
14. Febr. 19:30 Uhr 
 Ortsteilversammlung Virnsberg, Gasthaus 

Zum Kreuz, Virnsberg 
13. Febr. 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung, Feuerwehrhaus Flachslan-

den 
14. Febr. 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus Zum 

Kreuz, Virnsberg 
15. Febr. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 8. RWK Altersklasse, Schützenhaus Virnsberg 
16. Febr. 14:30 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 
 Vortrag mit Bildern von Fritz Arnold: Grün-

dung des Posaunenchors und der Landju-
gend vor 65 Jahren, Gasthof Rose, Flachslan-
den 

16. Febr. 19:00 Uhr 
 Obst- und Gartenbauverein Virnsberg 
 Jahreshauptversammlung, Gasthaus Zum 

Kreuz, Virnsberg 
18. Febr. 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr, Feuerwehrhaus 

Flachslanden 
20. Febr. 14:30 Uhr 
 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Treffen zum Kaffeetrinken, Nostalgie-Café 

Meyer, Flachslanden 
21. Febr. 19:30 Uhr 
 Ortsteilversammlung Kettenhöfstetten, 
 Gasthaus Zum Schmied, Kettenhöfstetten 
21. Febr. 20:00 Uhr 
 Jagdgenossenschaft Sondernohe/Virnsberg 
 Jahreshauptversammlung, Gasthaus Zum 

Kreuz, Virnsberg 
22. Febr. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 9. RWK Schützenklasse, Schützenhaus Virns-

berg 
23. Febr. 09:00 Uhr 
 Verein für Gartenbau und Landespflege 

Flachslanden 
 Schnittkurs an Obstgehölzen und Sträu-

chern, Leitung in eigener Regie, Treffpunkt: 
Obstlehrgarten Ruppersdorf 

23. Febr. 14:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Virnsberg 
23. Febr. 20:00 Uhr 
 FFW Kettenhöfstetten 

Kameradschaftsabend, Gasthaus Zum 
Schmied, Kettenhöfstetten 

24. Febr. 19:30 Uhr 
 Ortsteilversammlung Neustetten, 

Gemeinschaftsraum im Feuerwehrhaus 
Neustetten 

27. Febr. 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung, Feuerwehrhaus Flachslan-

den 
28. Feb. 14:30 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
 

März 
 

März/April 
 Verein für Gartenbau und Landespflege 

Flachslanden 
 !ǊōŜƛǘǎŜƛƴǎŀǘȊ !ƴƭŀƎŜ αYǊŅǳǘŜǊƎŀǊǘŜƴά ǳƴŘ 

in Ruppersdorf 
1. März 20:00 Uhr 
 TSV Flachslanden 
 Faschingsball, Mehrzweckhalle Flachslanden 
1. März 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 9. RWK Altersklasse, Schützenhaus Virnsberg 
1. März 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Virnsberger Vereinspokalschießen, Schüt-

zenhaus Virnsberg 
2. März 14:30 Uhr 
 TSV Flachslanden 
 Tanznachmittag, Mehrzweckhalle Flachslan-

den 
2. März 20:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung, Vereinsheim 

Flachslanden 
3. März 14:00 Uhr 
 TSV Flachslanden 
 Kinderfasching, Mehrzweckhalle Flachslan-

den 
5. März 14:00 Uhr 
 Gesangverein Flachslanden 
 Faschingswanderung nach Rosenbach 
5. März 15:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Faschingsausklang mit Saukönigsproklama-

tion, Schützenhaus Flachslanden 
6. März 20:00 Uhr 
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 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
7. März 19:30 Uhr 
 Ortsteilversammlung Sondernohe, 
 Gasthaus Stöhr, Sondernohe 
8. März 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 10. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 

Virnsberg 
9. März 18:30 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Jugendversammlung, Schützenhaus Flachs-

landen 
9. März 20:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung, Schützenhaus 

Flachslanden 
9. März 19:45 Uhr 
 Verein für Gartenbau und Landespflege 

Flachslanden 
 Mitgliederversammlung mit Blumenvertei-

lung und Rückblick in Bildern, Gasthof Rose, 
Flachslanden 

13. März 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung, Feuerwehrhaus Flachslan-

den 
14. März 19:30 Uhr 
 Bürgerversammlung, Gasthof Rose, Flachs-

landen 
15. März 19:00 Uhr 
 Singen mit Traudl, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
15. März 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 10. RWK Altersklasse, Schützenhaus Virns-

berg 
16. März 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung mit Ehrungen, 

Gasthof Rose, Flachslanden 
18. März 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr, Feuerwehrhaus 

Flachslanden 
20. März 19:30 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung mit Wahl, Gasthof 

Rose, Flachslanden 
22. März 18:00 Uhr 
 Aufbau Kinderbasar 
 Mehrzweckhalle Flachslanden 
22. März 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 

1. SA Sauschießen ggf. in Verbindung mit 
Vereinsmeisterschaft, Schützenhaus Virns-
berg 

22. März 20:30 Uhr 
 TSV Flachslanden 

Jahreshauptversammlung, Gasthof Rose, 
Flachslanden 

23. März 14:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Virnsberg 
23. März 15:00 ς 16:30 Uhr 
 Kinderbasar 
 Mehrzweckhalle Flachslanden 
23. März 15:00 Uhr 
 Förderverein für ambulante Krankenpflege 

Lehrberg-Flachslanden 
 Mitgliederversammlung, Gasthaus Stöhr, 

Sondernohe 
26. März 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 

2. SA Sauschießen ggf. in Verbindung mit 
Vereinsmeisterschaft, Schützenhaus Virns-
berg 

27. März 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung, Feuerwehrhaus Flachslan-

den 
28. März 14:30 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
29. März 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 

3. SA Sauschießen ggf. in Verbindung mit 
Vereinsmeisterschaft, Schützenhaus Virns-
berg 

30. März 20:00 Uhr 
 Verein für Gartenbau und Landespflege 

Flachslanden 
 Vortrag: Wege zu einer blühenden Land-

schaft ς Lebensgrundlage für Tier und 
Mensch, Ref. Frau Unger, Burgoberbach, 
Gasthof Rose, Flachslanden 

  
 
 

 
 

Familie mit 2 Kindern 
sucht Haus in  

Flachslanden zu kaufen 
Tel. 0 98 29 / 6 96 90 40 
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